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Abhanden gekommene Werttitel - Titres disparns — Titoli smarrit!
Es werden vermisst die Sparhefte der Graubündner Kantonalbank Nummer

130167, lautend auf Anna Poltera des Johann, Mühlen, mit einer ersten
Anlage vom 9. August 1911 von Fr. 600 und mit einem Kapitalsaldo pro 1.
Januar 1921 von Fr. 1229.10; Nr. 133271, lautend auf den Namen Sebastian
Poltera des Johann, Mühlen, erste Anlage datiert den'20. April 1912 von
Fr. 360, Kapitalsaldo pro 1. Januar 1921 von Fr. 393.16.

Der unbekannte Inhaber dieser Wertpapiere wird hiermit aufgefordert,
dieselben der unterzeichneten Amtsstelle binnen der Frist von drei Jahren,
vom Tage der ersten Bekanntmachung an gerechnet, vorzulegen, widrigenfalls
die Amortisation ausgesprochen wird. (W 5583)

Cliur, den 18. November 1921. Kreisamt Chur.

Mit Bewilligung der II. Kammer des Obergeriehts des Kantons Zürich
werden • hiermit die unbekannten Inhaber der angeblich vernichteten zwei
Schuldbriefe: a) für Fr. 4000; b) für Fr. 6000, beide datiert den 25. März 1891,
ursprünglich zu Gunsten des Emil Strehler, Baumeister, in Wald, zu Lasten
des EmÜ Kohler, ZUindcrmaelier, Sonnenthal-Waid (gegenwärtiger Gläubiger:
Joh. Martin Herter, alt Schmiedmeister,'in Wald, gegenwärtiger • Schuldnerr
Julius Honegger-Fischer, Fabrikant, in Elba-Wald), oder wer sonst über den
Verbleib der Titel Auskunft zu geben vermag, aufgefordert, sich binnen
Jahresfrist, von der ersten Publikation dieses Aufrufs im Schweizerischen
Handelsamtsblatt an gerechnet, auf der Kanzlei des unterfertigten Geriehts zu
melden, ansonst die Schuldbriefe kraftlos erklärt und am Grundprotokoll
gelöscht würden. (W 3732)

H i n w i 1, den 20. Juli 1921. Namens des Bezirksgerichts Hinwil,
der Gerichtsschreiber: Dr. 0. Hess.

Mit Bewilligung der II: Kammer des Obergerichts des Kantons Zürich
wird hiermit der unbekannte Inhaber des angeblich vernichteten Schuldbriefs
für Fr. 600, datiert den 5. August 1882, ursprünglich Fr. 850 haltend, zu
Gunsten des Gottfried Wirz, Posthalter, Laufenbach-Gossau, zu Lasten des
Rudolf Güttinger, Schlottcnbühl-Gossau (gegenwärtiger Gläubiger: Huldreich
Güttinger in Mönchaltorf, gegenwärtiger Schuldner: Emil Keller, Färber,
Gossau), oder wer sonst über den Verbleib des Titels Auskunft zu geben
vermag, aufgefordert, sich binnen Jahresfrist,, von der ersten Publikation dieses

' Aufrufs im Schweizerischen Handelsamtsblatt an gerechnet, auf der Kanzlei
des unterfertigten Gericht« zu melden, ansonst der Schuldbrief kraftlos
erklärt und am Grundprotokoll gelöscht würde. (W 3742)

Hinwil, den 20. Juli 1921. Namens des Bezirksgerichts Hinwil,
der Gerichtsschreiber: Dr. 0. Hess.

Mit Bewilligung des Obergerichtes des Kantons Zürieh wird der Inhaber
des'Schuldbricfes per Fr. 5624 auf Jakob Merz, Konradcn sei. Sohn, von und
in Oberbuch a. • I., als Schuldner, und Frl. Seline Süsstruiik, Johannes sei.
-Tochter, in Hünikon-Nef(enbach, als Gläubiger (jetziger Schuldner: Joh. Kramer,

Strassenwärter, von und in Oberbuch a. I.', gegenwärtiger Gläubiger:
Georg-Müller-Süsstrünk, in Hünikon-Neftenbach), oder wer sonst über den
Verbleib dieser Urkunde Auskunft geben kann, aufgefordert, binnen Jahresfrist

von dieser Publikation an gerechnet, dies der Bezirksgeriehtskanzlei An-
dclfingen anzuzeigen, ansonst dieselbe kraftlos erklärt würde. (W 375*)

Andelfingen, den 20. Juli 1921.'
Im Namen des Bezirksgerichtes Andelfingen,

Der Gerichtsschreiber: Dr. H. Ruckstuhl.

Mit Bewilligung des Obergerichtes des Kantons Zürich wird der Inhaber
des vermissten, angeblich abbezahlten Schuldbriefes von Fr. 2000 (ursprünglich
Fr. 3500) auf die Sennereigenossenschaft Wila, laut Auszug aus dem Handelsregister,

datiert den 30. April 1888, rechtsgültig vertreten durch den
Präsidenten Rudolf Bossliard, im Boden-Wila, und den Aktuar Jakob Büchi-
Bürgi, von Obcrwangen-Fischingen, wohnhaft in Wila, zugunsten des Kirchengutes

Wila, datiert den 6. März 1889 (letztbekannter Gläubiger und letzt-
bekannter Schuldner: die ursprünglichen), oder wer sonst über denselben
Auskunft zu geben imstande ist, aufgefordert, sich binnen Jahresfrist von der
erstmaligen Publikation dieses Aufrufes im Schweizerischen Handelsamtsblatt
an, bei der Geriehtskanzlci Pfäffikon zu melden, ansonst die Urkunde kraftlos
erklärt und am Grundprotokoll gelöscht würde. • (W 381s)

Pfäffikon, den 20. Juli 1921.
Im Namen des Bezirksgerichtes,

s Der Gerichtsschreiber: J. Keller.

Der unbekannte Inhaber der 5 Obligationen 3 A %, Jura-Simplon, 1894,
Nrn. 59303, 241752, 242296, 242297 und 254117, ohne Coupons per 1. Oktober

5-1921 u. ff. (statt samt Coupons, wie in Nr. 273 und 279 des S. H. A. B. irrtiimn
Keh publiziert), wird hiermit aufgefordert, die genannten Titel innert 3 Jahren,
vom Tage der ersten Veröffentlichung an gerechnet, dem unterzeichneten
Richter vorzulegen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden. Auf diesen
Titeln ist ein gerichtliches Zahlungsverbot erlassen. (W 543®)

Bern, den 15. November 1921. Der Gerichtspräsident HI: O. Peter.

Der unbekannte Inhaber des Kassascheines Serie N, Nr. 8503, von Fr.
1000, ä 4)4 %, ausgestellt von der Spar- & Leihkasse in Bern, letztmals
konvertiert am 28. August 1918, wird hiermit aufgefordert, den genannten Titel
innert 3 Jahren, vom Tage der ersten Veröffentlichung an gerechnet, dem
unterzeichneten Riehter vorzulegen, widrigenfalls er kraftlos erklärt wird.
Auf diesen Titeln ist ein gerichtliches Zahlnngsverbot- erlassen. (W 544 *)

Bern, den 22. Oktober 1921. Der Gerichtspräsident HI: 0. Peter.

Der imbekannte Inhaber des Kassaseheines Serie A, Nr. 298 von Fr. 500,
verzinslieh k 4A %, mit Coupons per 30. Juni 1919 u. ff., ausgestellt von der
Spar- & Leihkasse in Bern, letztmals konvertiert am 22. Juli 1916, wird hiermit

aufgefordert, den genannten Titel innert 3 Jahren, vom Tage der ersten
Veröffentlichung an gerechnet, dem unterzeichneten Richter vorzulegen,
widrigenfalls er kraftlos erklärt wird. Auf diesem Titel ist ein gerichtliches
Zahlungsverbot erlassen. (W 545s)

Bern, den 22. Oktober 1921. Der Gerichtspräsident HI: 0. Peter.

Der unbekannte Inhaber des Schuldbriefes vom 17. Juni 1913, Belege
Bern-Land Serie I Nr. 506 von Fr. 2000, zugunsten der Spar- & Leihkassc in
Bern und zu Lasten des Herrn Karl Friedrich Gfeller, von Bümpliz, Privatier,
im Haltli zu Oberseherli, Gemeinde Köniz. Pfandobjekt: Köniz-Grundbuehblatt
Nr. 808, Parzelle Nr. 514 Flur F. — diese Forderung ist abbezahlt — wird hiermit
aufgefordert, den genannten Schuldbrief innert 1 Jahr, vom Tage der ersten
Veröffentlichung an gerechnet, dem unterzeichneten Riehter vorzulegen,
widrigenfalls er kraftlos erklärt wird. Auf diesem Titel ist ein gerichtliches
Zahlungsverbot erlassen. (W 54t1)

Bern, den 22. Oktober 1921. Der Gerichtspräsident HI: 0. Peter.

• Der Tinbekannte Inhaher der Obligation der Stadt Dem,-4 %-,-von 1910,
Nr. 8744 von_ Fr.

_
1000, samt den zugehörigen Zinscoupons' per 1. Mai 1919

u. ff., wird hiermit aufgefordert, den genannten Titel innert 3 Jahren, vom
Tage der ersten Veröffentlichung an gerechnet, dem unterzeichneten Richter
vorzulegen, widrigenfalls er kraftlos erklärt wird. Auf diesem Titel ist ein
gerichtliches Zahlungsverbot erlassen. (W 547 *)

Bern, den 1. November 1921. Der Gerichtspräsident HI: 0. Peter.

Dans sa seanee du 18 novembre 1921, le president du tribunal civil du
district de Lausanne, sur requete de dame Veuve G. Staub, ä Morgcs, a
ordonn6 l'ouvcrture de la procedure en annulation du corps du titre suivant,
qui a disparu: Une obligation de la Soci6t6 des Tramways Lausannois, em-
prunt 4 % de 1902, n° 1995, de fr. 500.

Sommation es faite au detenteur inconnu du corps de ee titre de le
produire au Greffe de ceans dans un &61ai echfeant le 25 novembre 1924,
faute de quoi l'annnlation pourra en etre ordonnfee. (W 5593)

Lausanne, le 18 novembre 1921. Le president: Paul Meylan.

Dans sa seancc du 18 novembre le president du tribunal civil du distriet
de Lausanne, sur requete de Marcel Hartmann, au Mont s. Lausanne, a or-
donn6 l'ouverture de la procedure en annulation des titres suivant, qui ont
disparu: Une obligation Credit Foncier Vaudois 4 %, S6rie G, n° 2662, de
fr. 1000. Une dite, 5 %, S6rie M, n" 2814, de fr. 1000.

Sommation est faite au detenteur inconnu de ces titres de les produire
au Greffe de c6ans dans un dfelai 6cheant le 25 novembre 1924, faute de
quoi l'anulation pourra en 6tre ordonnfee. (W 5603)

Lausanne, le 18 novembre 1921. Lc president: Paul Meylan.

Rechtsdomizile — Domiciles juridiques — Domicilio legale

UNION SUISSE
Compagnie g£n£rale d'Assurances, GENEVE

Les domiciles juridiques suivants sont 6teints:
Uri: A. Gisler, ä Altdorf.
Schwyz: A. Hicklin-Weber, ii Schwyz.

En outre, la compagnie aeeepte, dans tous les eantons pour lesquels
aueun domicile juridique n'est indiqu6, comrne for le domicile de l'assure.

Geneve, le 15 novembre 1921. (D 19)
«Union Suisse»

Compagnie generale d'Assurances.

L'administrateur d616gu6: 0. Hos6.

Handelsregister — Registre de commerce — Registro di commcrcio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo
Seiden-, Woll- und Baumwollstoffe usw. — 1921. 16.No¬

vember. In der Firma Grieder & Cie., in Zürich 1, mit Zweigniederlassungen
in Luzern und St. Moritz (S. H. A. B. Nr. 94 vom 13. April 1920, Seite 681),
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ist der Kommanditär Adolf Grieder ausgetreten, dessen Kommanditbeteiligung
ist damit erloschen.

Wein. — 16. November. Dio Firma Joseph Freund, in Zürieh 1 (S.H.
A. B. Nr. 285 vom 4. Dezember 1916, Seite 1826), verzeigt als nunmehriges
Geschäftslokal: Bahnhofqnai 15. Der Inhaber wobnt in Baden (Aargau).

Musikverlag, Musikalien- und Instrumentenhandlung.
— 16. November. Inhaber der Firma Alfred Wehrli, vorm. Phil. Fries,

in Zürieh 1, ist Alfred Webrli, von Küttigen (Aargau), in Zürieh 6.
Musikverlag, Musikalien- und Instruraentenhandlung. Bahnhofstrasse 108.

Landesprodukte. — 16. November. Inhaber der Firma Robert
Wälder, in Männedorf, ist Robert Walder, von und in Männedorf.
Landesprodukte. Im Saurenbach.

Spiel- und Kristall waren usw. — 16. November. Die Firma
Joseph Gaspar Moskovitz, in Zürich 8 (S. H. A. B. Nr. 239 vom 6. Oktober
1919, Seite 1754), Vertretungep in Spiel- und Kristallwaren, Haushaltungsund

Luxusartikeln, ist infolge Aufgabe des Geschäftes und Wegzuges des
Inhabers erloschen.

Bureaumöbel usw.; Papier, Schreibwaren u. drgl. —
16. November. Die Firma Emil Widmer, in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 120 vom
21. Mai 1919, Seite 870), verzeigt als weitere Gesehäftsnatur: Handel in
Papieren aller Art, Schreibwaren, Bureauartikel, Bindfaden und Packsclmüre.

Weinimport und Liqueurfabrik. — 16. November. Dio Firma
Mario Bracco, in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 234 vom 22. September 1921, Seite
1854), Wein-Import und Liqueurfabrik, ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen.

16. November. Automobil- & Maschinenfabrik Turicum A.-G. (Fabrique
d'Automobiles et de Machines Turicum S. A.) (Turicum Motor & Machinery
Works Co. Ltd.), in Uster (S. H. A. B. Nr. 219 vom 26. August 1920, Seito
1637). In der Generalversammlung vom 15. Januar 1921 ist der Verwaltungsrat

wie folgt bestätigt worden: Maurice Rambert, Ingenieur, von Montreux
(Waadt), in Genf; Prosper Ancel-Seitz, Fabrikant, von St-Croix-aux-Mines
(Frankreich), in Paris; Riehard Sutz, Kaufmann, von Ziiricb, in Zürich 8 (wie
bisher erstere beide Kollektivunterschrift und letzterer Einzelunterschrift
führend), und ferner ohne Unterschrift: Emst Vogel, Bankier, von
Schaffhausen, in Zürich 2, und Dr. Gustav Hiirlimann, Rechtsanwalt, von Zürich, in
Zürich 7.

Schreibmaschinen. — 16. November. Die Firma Schlicht & Co.,
in Zürieh 1 (S. H. A. B. Nr. 166 vom 14. Juli 1914, Seite 1230), Schreibmaschinen,

u. h. Gesellschafterin: Anti Schlicht-Herzog, und Kommanditärin: Firma
Nähmaschinen- & Fabrräder-Fabrik Bernh. Stoewer Aktiengesellschaft», in
Stettin, und damit die Prokura von Karl Schlieht-Herzog, ist infolge Auflösung
dieser Kommanditgesellschaft erloschen. Die Liquidation ist durchgeführt.

Hiittenprodukte. — 16. November. Die Firma Leissing & Co., in
Zürich 6 (S. H. A. B. Nr. 81 vom 6. April 1918, Seite 558), u. h. Gesellschafter:
Panl Leissing, und Kommanditär: Ernst Conrad Leissing, Werksvertretungen
der Metall- und Glasbranehe (Hüttenprodukte), wird infolge verhängten
Konkurses über diese Kommanditgesellschaft von Amtes wegen gelöscht.

Kiesbreeherei. — 16. November. Inhaber der Firma Rudolf Giger,
in Uster, ist Rudolf Giger, von Gontenschwil (Aargau), in Uster. Kiesbrecberei.
Bahnhofstrasse 15. Diese Firma übernimmt Aktiven und Passiven der
bisherigen Kommanditgesellschaft unter der Firma «R. Giger & Cie.», in Thalwil.

Chemisch-technisehe Produkte, Seife usw. — 17.
November. Die Firma Arthur Wyss & Co., in Zürich 2 (S. H. A. B. Nr. 50 vom
1. März 1919, Seite 330), Fabrikation ehemisch-technischer Produkte, Seife;
Import und Export, u. h. Gesellschafter: Arthur Wyss, Kommanditär: Urs
Viktor Wyss ist infolge Aufgabe des Geschäftes und daheriger Auflösung
dieser Kommanditgesellschaft erloschen. Die Liquidation ist durchgeführt.

Herrenkleider, Mass- und Konfektionsgeschäft. —
17. November. Die Firma R. Gasteyger & Co. vorm. J. J. Meyer & Co., in
Zürieh 1 (S. H. A. B. Nr. 104 vom 3. Mai 1918, Seite 717), Herrenkleider, Massund

Konfektionsgeschäft, u. h. Gesollsehafter: Reinhold Gasteyger, und
Kommanditärin : Ida Bourquin verw. Meyer geb. Heer, und damit die Prokura Carl
Gasteyger, ist infolge Hinsehiedes des unbeschränkt haftenden Gesellsehafters
und Austrittes der Kommanditärin und daheriger Auflösung dieser
Kommanditgesellschaft erloschen. Aktiven und Passiven werden von der neuen Firma
cGasteyger & Co.», in Zürich 1, übernommen.

Her r en k 1 e ider- und Mas sge s ch äf t, T e x ti 1 v e r tr e -
tu n g en. — 17. November. Frau Wwe. Eugenie Gasteyger geb. Lauser, von
Stuttgart (Württemberg), und Carl Gasteyger, von Zürieh, beide in Zürieh 8,
haben unter der Firma Gasteyger & Co., in Zürich 1, eine Kollektivgesellsebaft
eingegangen, welche am 1. August 1921 ihren Anfang nahm. Herrenkleider-
und Massgeschäft, Textilvertretungen en gros. Rämistrasse 2. Diese Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der bisherigen Kommanditgesellschaft unter
der Firma «R. Gasteyger & Co. vorm. J. J. Meyer & Co.», in Zürich 1.

Bäekerei und Mehlhandlung. — 17. November. Die Firma
Jak. Grob, in Masehwanden (S. H. A. B. Nr. 158 vom 22. Juni 1908, Seite
1133), Bäckerei und Mehlhandlung, ist infolge Hinsehiedes des Inhabers und
Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Restaurant, Metzgerei usw. — 17. November. Die Firma
B. Pflster-Knecht, in Dübendorf (S. H. A. B. Nr. 4 vom 7. Januar 1915, Seite
13). und damit die Prokura Jakob Pfister-Knecht, Restaurant zum Flugfeld
(Metzgerei und Viehhandel in Briittisellen-Wangen), ist infolge Aufgabe des
Geschäftes erloschen.

Erzeugnisse des Bergbaues, der Hüttenindustrie
und Landwirtschaft. — 17. November. Firma Hugo Stinnes Gesellschaft

mit beschränkter Haftung, Filiale Zürich, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 226
vom 13. September 1921, Seite 1794) (Hauptsitz in Mülheim a. d. Ruhr). Die
Prokuren von Otto Plasskann, Theodor Perers und Emil Hoignd sind erloschen.
Dagegen ist Einzelprokura erteilt an: Otto Mewes, Kaufmann, in Mülheim-
Ruhr, und Heinrich aus dem Brueh, Kaufmann, in Mülheim-Ruhr, beide
deutsche Staatsangehörige.

Metzgerei und Wursterei. — 17. November. Inhaber der Firma
Hermann Gräflein, in Zürich 7, ist Hermann Gräflein, von Steckborn (Thur-
gau), in Zürich 7. Metzgerei und Wursterei. Klosbaehstrasse 106.

18. November. Bierbrauerei am Uetliberg, in Zürieh (S. H. A. B.
Nr. 20 vom 23. Januar 1920, Seite 129). In ibrer ausserordentlichen
Generalversammlung vom 15. Oktober 1921 haben die Aktionäre einem Fusionsvertrag

mit der Firma A. Hürlimann in Zürieh 2 zugestimmt, wonach das
Gesehäft der Firma A. Hürlimann mit Immobilien und Mobilien gemäss
Uebernahmsvertrag vom 20. September 1921 laut Bilanz vom 1. Oktober 1921
mit Fr. 6,900,000 Aktiven und Fr. 4,000,000 Passiven zum Preise von 2,900,000
Franken zahlbar in 2900 voll lib°rierten Aktien der Gesellschaft (Nrn. 2001—
4900) zu nom. Fr. 1000 an die Bierbrauerei am Uetliberg übergeht. Gleichzeitig

wurde das Aktienkapital von bisher Fr. 1,500,000 dureh Ausgabe
weiterer 3500 Aktien zu je Fr. 1000 auf Fr. 5,000,000 erhöht. Die Gesellschaft
hat sich sodann neue Statuten gegeben. Damach ergeben sich folgende Aen-
derungen: Die Firma lautet nun Brauerei am Uetliberg und A. Hürlimann
Aktiengesellschaft. Sitz der Gesellschaft ist Zürieh. Gegenstand des Unternehmens
ist der Betrieb des Brauereigewerbes und damit zusammenhängender
Geschäfte. Das Aktienkapital beträgt Fr. 5,000,000 (fünf Millionen Franken) und
ist eingeteilt in 5000 auf den Inhaber lautende, voll einbezahlte Aktien zu je

Fr. 1000. Die Einladungen zu den Generalversammlungen an die Aktionäre,
sowie die gesetzlieh geforderten Publikationen der Gesellschaft erfolgen dureh
Publikation im Sehweizerisehen Handelsamtsblatt und in der Neuen Züreher
Zeitung. Der Verwaltungsrat kann weitere Publikationsorgane bezeichnen.
Die Organe der Gesellschaft sind: die Generalversammlung, ein Verwaltungsrat

von 7—9 Mitgliedern, die Direktion und die Kontrollstelle. Der
Verwaltungsrat vertritt die Gesellschaft naeh aussen; er bestellt aus seiner Mitte 1—2
Delegierte uud bezeichnet alle Personen, welche befugt sein sollen, für die
Gesellschaft rechtsverbindlich zu zeichnen, er setzt auch die Art und Form der
Zeichnung fest. Der Verwaltungsrat besteht aus: Dr. Ernst Hafter, Professor,
von Zürieh, in Kilchberg b. Z., Präsident; Albert Hürlimann-Hirzel,
Kaufmann, von Zürich, in Zürich 2, Vizepräsident, beide zugleieh Delegierte; Karl
Wehrli-Thielen, Bankier, von Zürich, in Zürich 7; Johann Friedrich Zuppinger-
Spitzer, Architekt, von Zürich, in Zürich 8; Dr. Emil Sehoeh-Etzensperger,
Partikular, von Zürieh, in Zürieh 8; Gustav Eduard Ernst, Ingenieur, von
Zürich, in Zürich 7; Rudolf Guyer-Müller, Kaufmann, von Zürich, in Zürich 7;
und Dr. Hans Baur, Jurist, von Zürich, in Zürich 8. Die beiden Delegierten des
Verwaltungsrates Prof. Dr. Ernst Hafter und Albert Hürlimann-Hirzel führen
Einzelunterschrift. Kollektivunterschrift führen die Direktoren: Albert Wettstein,

von Volketswil, in Zürich 3; Erwin Hess, von Zürieb, in Zürich 3, beide
bisher; Heinrich Bibus, von Zürich, in Zürich 2; Dr. Hans Hürlimann, von
Zürich, in Zürich 2, und Heinrich Hürlimann, von Zürieh, in Zürich 2.
Kollektivprokura ist erteilt an Alois Gallati, von Näfels, in Oerlikon; Adolf Gross,
von Zürich, in Zürich 4, beide bisher; Theodor Lochniann, von Zürieh, in
Zürich 2: und Heinrich Kuhn, von Nesslau (St. Gallen), in Zürich 2. Die
Direktoren Wettsteiu und Hess und die Prokuristen Gallati und Gross zeichnen
unter sich je zu zweien kollektiv; die Direktoren Bibus, Dr. Hans Hürlimann
und Heinrich Hürlimann, sowie die Prokuristen Lochmann und Kuhn zeichnen
ebenfalls unter sieh je zu zweien kollektiv. Geschäftslokal: Uetlibergstrasse 50,
Zürich 3.

Propaganda-Kontrollkassen usw. — 18. November. Unter
der Firma Reclamocass A.-G. hat sieh mit Sitz in Zürieh und auf
unbestimmte Dauer am 27. Oktober 1921 eine Aktiengesellschaft gebildet
mit dem Zwecke des Vertriebes von Propaganda-Kontrollkassen und
ähnlichen Artikeln der Reklamebranehe, sowie der Beteiligung an Unternehmungen

dieser Branehe. Das Aktienkapital beträgt Fr. 100,000 (einbundeintausend

Franken) und ist eingeteilt in 100 auf den Namen lautende, voll
einbezahlte Aktien zu je Fr. 1000. Die Gesellschaft übernimmt von Abraham
Soesmann, in Zürieb 6, Stampfenbachstrasse 17, gemäss Kaufvertrag vom
27. Oktober 1921, die Lizenz auf die Propaganda-Kontrollkasse um den Kaufpreis

von Fr. 30.000, der Hrn. Soesmann durch Hingabe von 30 voll liberierten
Gescllsehaftsaktien bezahlt wird. Die Einladungen zu den Generalversammlungen

an die Aktionäre erfolgen dureh eingeschriebenen Brief; die gesetzlich
geforderten Bekanntmachungen der Gesellschaft geschehen im Schweizerischen

Handelsamstblatt. Die Organe der Gesellschaft sind: die Generalversammlung,

ein Verwaltungsrat von 1—3 Mitgliedern und die Kontrollstelle.
Der Verwaltungsrat vertritt die Gesellschaft nach aussen; er ist berechtigt,
die Geschäftsführung oder einzelne Zweige derselben an ein oder mehrere
seiner Mitglieder oder an Drittpersonen zu übertragen; er setzt auch die Alt
und Form der Zeichnung fest. Einziges Mitglied des Verwaltungsrates ist:
Dr. Max Eberli, Rechtsanwalt, von Winterthur, in Zollikon. Derselbe führt
Einzelunterschrift. Geschäftslokal: Bahnhofstrasse Nr. 80, Zürich 1.

Bern — Berne — Bema
Bureau Intcrlaken

1921.18. November. Die Genossenschaft unter dem NamenViehzuchtgenossenschaft
Brieuz und Umgebung, mit Sitz in Brienz (S. II. A. B. Nr. 164 vom

10. Juli 1919, Seite 1222), hat in ihrer Generalversammlung vom 6. März
1921 den Vorstand neu bestellt, und zwar wie folgt: als Präsident: Hans
Miehel-Grossmann, von Brienz, Landwirt, in Brienz; als Vizepräsident: Johann
Fischer-Flück, Landwirt, von und in Brienz; als Sekretär: Albert Schild-
Sterchi, Landwirt, von Schwanden, in Brienz, Kienholz, bisheriger; als Kassier:
Peter Fiück-Ruef, Landwirt, von und in Brienz; als Beisitzer: Johann Sehild-
Fuchs, Inndwirt, von und in Hofstetten; Gottlieb Schild-Stähli, Landwirt, von
und in Schwanden; Melchior Gander, Landwirt, von urd in Schwanden, und
Emst von Bergen, Landwirt, von Guttannen, in Oberried, letztere 3 bisherige.
Der Präsident oder der Vizepräsident und der Sekretär führen namons der
Genossenschaft die rechtsverbindliche Unterschrift durch Kollektivzcichnung
zu zweien*

Basel-Stadt — Bäle-VHIe — Basllea-Clttä
1921. 31. Oktober. Ferdinand Musfeld-Imhof, von und in Basel, die

Fifma Sckwald, Koeher & Co. Möbelfabrik, mit Sitz in Sissach (Basel-Land),
•und Hans Schneidcr-Freyvogel, Möbelfabrikant, von und in Gelterkinden
(Basel-Land), haben unter der Firma F. Musfeld & Co. Vereinigte Möbelfabriken,

in Basel, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche mit dem 1. No-
ivember 1921 beginnt. Zur Vertretung der Gesellschaft naeh aussen ist nur der
Gesellschafter Ferdinand Musfeld-lmhof mit Einzelunterschrift berechtigt.
Dio Firma erteilt Einzelprokura an Wilhelm Sehwald-Madürin, von und in
Sissach (Basel-Land). Möbelhandiung, sowie Fabrikation von Möbeln und
Polsterwaren. Freiestrasse 29.

Basel-Land — Bäle-Campagne — Basliea-Campagna
' PutzwolFb, Putzlappen; Woll- und Baumwollgarn-
.abfalle, Säeke usw. — 1921. 17. November. Hans Kummer-Rosen-
'mund, von und in Basel, und Max Gutzwiller-Schlup, von Basel, in Binningen,
haben unter der Firma Kummer & Gutzwlller, in Birsfelden, eine Kollektiv-
igesellschaft eingegangen, welche am 1. November 1921 begonnen hat.
Fabrikation und Handel in Putzwolle und Putzlappen, Handel in Woll- und
Baumwollgarnabfällen, Säcken; Droussage von Seide, Wolle und Baumwolle.

Hadern und Alteisen. — 17. November. Die Firma J. Rüger,
.Hadern- und Aleisenhandlung, in Birsfelden (S. H. A. B. Nr. 299 vom 20.
Dezember 1916, Seite 1918), wird infolge Konkurses des Inhabers von Amtes
wegen gestrichen.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
1921. 24. Juni und 18. November. Centraiverband der Krankenkassen der

Stickerei-Industrie, Genossensehaft, mit Sitz am Wohnort des jeweiligen
Zentral präsidenten, zurzeit in Rorschach (S. H. A. B. Nr. 305 vom 28.
Dezember 1918, Seite 1998). Die Genossenschaft hat eine Totalrevision der
neuen Statuten durchgeführt. Die neuen Statuten sind in der Hauptversammlung

vom 27. November 1920 entsprechend den Vorschriften der Statuten
angenommen worden. Die Firma der Genossenschaft lautet nun: Zentralverband

ostschweizerischer Krankenkassen. Der Verband gliedert sich in eine
unbestimmte Zahl von Sektionen. Sein Tätigkeitsgebiet erstreekt sich über
die Kantone St Gallen, Thurgau, Appenzell A. Rh. und I. Rh., sowie über die
Tätigkeitsgebiete der Sektionen Hinwil-Wetzikon und Wald im Kanton
Zürich, Tuggen und Buttikon im Kanton Schwyz, Glarus im Kanton Glarus,
Cbur im Kanton Graubünden und Zurzach im Kanton Aargau. Der Verband
unterzieht sich den an die Anerkennung des Anspruches auf Bundesbeiträge
gemäss dem Bnndesgesetz über die Kranken- und Unfallversicherung vom
13. Juni 1911 geknüpften Bedingungen und den in Ausführung und allfällig
in Ergänzung dieses Gesetzes erlassenen Vorschriften. Durch diese Erklärung
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gelten die Bedingungen des Gesetzes alß Inhalt dieses Statuts. Alle
Einberufungen zu Kommissionssitzungen, Sektions- und Delegierten-Versammlungen

und allgemeine Bekanntmachungen geschehen durch Zirkulare und
Einladungskarten. Der Zentralverband ostscbweizerischer Krankenkassen ist
eine Sektion des Konkordates schweizerischer Krankenkassenverbände und
anerkennt als solche die Statuten dieses Verbandes. Mitglied kann jede im
Tätigkeitsgebiet der Kasse sich aufhaltende männliche oder weibliche Person
werden. Das Mitglied hat sieb zur Aufnahme bei derjenigen Sektion
anzumelden, in deren Tätigkeitsgebiet sich sein Wohnort befindet Die
angemeldete Person muss gesund sein, das 2. Altersjabr zurückgelegt und das
45. nicht überschritten haben. (Bis zur Inkraftsetzung der Kinderversicherung
gilt als unterste Altersgrenze das zurückgelegte 14. Altersjahr.) In zweifelhaften

Fällen ist die Kommission berechtigt, ein ärztliches Zeugnis zu
verlangen. Die Mitgliedschaft beginnt erst mit Bezahlung des ersten
Monatsbeitrages. Erfolgt die Bezahlung nicht inneit Monatsfrist seit dem Datum der
Aufnahme, so wird die letztere wirkungslos. Die Mitgliedschaft erlischt durch
Tod; überdies: a) durch Wegzug aus dem Tätigkeitsgebiet der Kasse für
diejenigen Mitglieder, die nach dem 31. Oktober 1916 in die Kasse aufgenommen
wurden. Einem Mitgliede jedoch, das Anspruch auf Freizügigkeit bat, steht,
solange es in der Schweiz wohnt, das Recht zu, Mitglied der Kasse zu bleiben,
falls ihm keine Kasse offen steht, deren allgemeine Aufnahmebedingungen
es erfüllt (§ 10 des Bundesgesetzes); b) durch Wegzug ins Ausland; c) durch
den Austritt; d) durch den Ausschluss; e) bei Nichtbeachtung der in § 107
Abs. 3 aufgeführten Bestimmungen; f) hei Gefängnisstrafen wegen schweren
kriminellen Vergehen. Der Austritt kann jederzeit auf Ende eines Monats,
für den noch der Beitrag zu entrichten ist, erklärt werden. Die
Austrittserklärung hat schriftlich zu geschehen. Ein ausgetretenes oder ausgeschlossenes

Mitglied hat keine Ansprüche mehr an das Kassenvermögcn. Jede
persönliche Haftbarkeit der cinzolnen Mitglieder ist ausgeschlossen. Für
dieselben ist nur das Vermögen der Kasse haftbar. Die Mitglieder sind
verpflichtet, in gesunden und kranken Tagen allmonatlich zum voraus einen
Beitrag zu entrichten. Die Höhe dieses monatlichen Beitrages richtet sich nach
den Versicherungsleistungen, dem Eintritts- und Uebcrtrittsalter. Die
Monatsbeiträge sind nach dem Alter abgestuft. Die Mitglieder sind verpflichtet, in
gesunden und krankon Tagen allmonatlich zum voraus einen Beitrag zu
entrichten. Die Höhe dieses monatlichen Beitrages richtet sich nach den Vcr-
sicherungslcistungen, dem Eintritts- und Uebertrittsalter. Die Monatsbeiträgo
sind nach dem Alter abgestuft: Erste Altersstufe vom angetretenen 15. bis zum
vollendeten 30. Altersjahr; zweite Altersstufe vom angetretenen 31. bis zum
vollendeten 45. Altersjahr; dritte Altersstufe vom angetretenen 46. bis zum
vollendeten 60. Altersjahr; vierte Altersstufe vom augetretenen 61. Altersjahr

aufwärts. Die Kinder vom angetretenen 3. bis vollendetcu 14. Altersjahr
bilden eine eigeno Gruppe. Sie werden deshalb in den Rechnungsbüchern,
Kontrollen und Statistiken separat aufgeführt. Der beim Eintritt in den
Zentralverband festgesetzte Beitrag bleibt während der ganzen Dauer der
Mitgliedschaft unverändert, sofern das Mitglied nicht in eine andere Abteilung
oder Klasse übertritt, oder aus versicherungstechnischen Gründen nach § 50
nicht eine Aenderung der bezüglichen Prämienansätze notwendig wird. In den
Monatsprämien sind die Beiträge an die Zentralkasse inbegriffen. Die Prämien
der 3. und 4. Altersgruppe bezieben sich auf Züger, die das 45. Altersjahr
überschritten haben und auf Mitglieder, die gemäss den Bestimmungen des
§ 24 das Recht auf den Uehcrtritt in eine höhere Klasse besitzen. Mitglieder,
für welche die Kasse den Bundesbeitrag nach Massgabe von § 36 Abs. 2 des
Bnndesgesetzes nicht erhält, haben einen dem ausfallenden Bundesheitrag
entsprechenden Zuschlag zur Prärqie zu bezahlen. Die Monatsheiträge sind
auf der Grundlage der Rechnungsergebnisse so zu bemessen, dass aus den
Einnahmen jeder einzelnen Versicherungsabteilung oder Klasse voraussichtlich

dio Ausgaben für dieselben bestritten werden können. Ergibt es sich,
dass die festgesetzten Prämien der Versicherungsabteilung A, oder einzelner
Klassen der Abteilung B nicht im richtigen Verhältnis zu den Kassaleistungen
stehen, so ist die Dclegiertenversammlung nach vorausgegangenem Antrag
des Zentralkomitees berechtigt und verpflichtet, eine das Gleichgewicht jeder
Abteilung und Klasse sichernde Erhöhung vorzunehmen. Die Zentralkasse
wird gebildet, aus den Jahresbeiträgen der Mitglieder, allfälligen Staatsbeiträgen

und Geschenken, den Zinsen der angelegten Gelder und aus dem Reinerlös

der abgegebenen Statuten und des Verwaltungsmaterials. Der Beitrag
an die Zentralkasse beträgt für die Mitglieder der Versicherungsabteilung A
(ärztliche Behandlung und Arzneien): per Jabr Fr. 1, oder per Monat 10 Rp.
in der Versicherungsabteilung B (Krankengeld), je nach den Versicherungsklassen

Fr. —. 50 bis Fr. 5 per Jahr oder 5 Rp. bis 45 Rp. per Monat. Der
Jahresbeitrag an die Verbands-Hilfskasse beträgt 50 Rp. und wird derselbe
jeweils im Monat Januar von den Mitgliedern erhoben. Die Organe des
Verbandes sind: a) die Urabstimmung; b) die Delegiertenversammlung; c) das
Zentralkomitee; d) die Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission; e) die
Sektionen. Die Leitung des Verbandes besorgt das Zentralkomitee, bestehend
aus 7 Mitgliedern. Diese werden von der Delegiertcnversaminlung auf die
Dauer von 2 Jahren gewählt: nach Ahlauf der Amtszeit sind sie wieder
wählbar. Die Wahl des Zcntralpräsidenten geschieht durch die Delegierten-
Versammlung, während der Vizepräsident, Aktuar und Kassier aus der Mitte
des Zentralkomitees von diesem seihst bestimmt werden. Präsident, Aktuar
und Kassier bilden das engere Komitee. Die Unterschrift führen der Präsident,
der Aktuar und der Kassier, und zwar bedarf es zur rechtsverbindlichen
Zeichnung namens des Verbandes der kollektiven Unterschrift zweier der
Genannten. An Stelle des aus dem Vorstand zurückgetretenen Heinrich Wun-
derli wurde als neues Vorstandsmitglied gewählt: Karl Gächter, Fakturist,
von und in Alstätten.

17. November. Drahtseilbahn St. Gallcn-Mühleck, Aktiengesellschaft,
mit Sitz in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 152 vom 15. Juni 1920, Seite
1127). Aus dem Verwaltungsrat ist der Vizepräsident und Direktor Alfred
Kriech ausgeschieden und seine Unterschrift ist erloschen. Als Vizepräsident
wurde das bisherige Verwaltungsratsmitglied Johannes Zürcher, Kaufmann,'
von und in St. Gallen, gewählt. Derselbe zeichnet kollektiv mit dem
Präsidenten oder oinem andern Mitglied des Vcrwaltungsrates.

17. November. Inhaber der Firma Jakob Leuenberger-Rupp, Lebens-
mittelhalle z. Eckstein, in St. Gallen, ist Jakob Leuenberger-Rupp, von
Wangenried (Bern), in St. Gallen. Lebensmittelgeschäft. St. Georgenstrasse 8.

Stickereien. — 17. November. Die Firma M. Bienstock, Stickereien,
in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 272 vom 20. November 1915, Seite 1552), ist
infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

18. November. Berichtigung zur Eintragung der Statutenrevision des
Allgemeinen Konsumvereins Uzwil und Umgebung vom 24. Oktober 1921
(S. H. A. B. Nr. 263 vom 26. Oktober 1921, Seite 2072). In der Eintragung sind
bei Aufzählung der Mitglieder des Verwaltungsrates die Heimat und Wohnorte

der Mitglieder verwechselt worden. Mitglieder des Verwaltungsrates sind:
Fridolin Obrist, Techniker, von Sulz (Aargau), in Algetshausen, Präsident;
Alfred Lienhard, Hobler, von Bassersdorf (Zürich), in Uzwil, Vizepräsident;
Karl Gschwend,. Kaufmann, von Altstetten, in Niederuzwil, Aktuar; Rudolf
Oeschger, Spediteur, von Gansingen (Aargau), in Niederuzwil; Hans Wagner,
Sekundarlehrer, von Eschenbacb, in Uzwil; Fritz Buchscjiacher, Schreiner, von
Eriswil (Bern), in Uzwil; Franz Mächler, Schlosser, von Vorderwäggital
(Schwyz), in Oheruzwil; Emil Naef, Landwirt, von Henau, in Algetshausen;

Emil Nüesch, Primarlehrer, von Balgach, in Oberuzwil; Walter Hardegger,
Monteur, von Wildhaus, in Wil.

Aargau — Argovie — Argovla
Bezirk Baden

1921. 17. November. Die Gemeinnützige Baugenossenschaft Baden, in
Baden (S. H. A. B. 1920, Seite 58), hat an Stelle von Ernst Sehärer-Keller
zum Vizepräsidenten gewählt: Jacob Buchli, Ingenieur, von Chur, in Baden,
bisber Beisitzer; neu in den Vorstand zum Beisitzer: Ernst Grob, Ingenieur,
von Lichtensteig (St. Gallen), in Baden, und für August Süsstrunk zum
Beisitzer: Fritz Jcnni, Techniker, von Bangerten (Bern), in Baden. Die
Unterschrift des bisherigen Vizepräsidenten Emst Schärer-Keller ist erloschen.

Bezirk Lenzburg
15. Oktober und 18. November. Unter der Firma Fischer Gebr.

Aktiengesellschaft (Fischer frfcres Soci4t6 anonyme) (Fischer brothers Limited)
bat sieb mit Sitz in Meisterschwanden eine Aktiengesellschaft gegründet zum
Zwecke der Uobemahme der Aktiven und Passiven und der Weiterführimg des
von der Firma Fischer Gebr., in Mcisterschwanden, betriebenen Fabrikationsgeschäftes

in Strohwaren. Die Statiten sind festgestellt worden am 11.
Oktober und 8. November 1921. Die Gesellschaft ist zeitlich nicht beschränkt.
Das Grundkapital beträgt siebenbundertfünfzigtausend Franken (Fr. 750,000)
und ist eingeteilt in 150 auf den Inhaber lautende Aktien von je Fr. 5000.
Laut Statuten erhalten die Teilhaber der Firma «Fischer Gebr.3 für
Sacheinlagen auf Rechnung des Kaufpreises 75 liberierte Aktien der neuen
Gesellschaft, nämlich: die Erbschaft Cesar Fischer, Emst H. Fischer und Jules
R. Fischer je 25 Aktien im Nominalwert von je Fr. 125,000. Der Ucberaahme-
preis stellt sich bei total Aktiven von Fr. 1,499,852.28 und bei total Passiven
von Fr. 1,124,852.28 auf Fr. 375,000. Uebemahmsbilanz und Liventar per
30. Juni datieren vom 11. Oktober 1921. Die an die Aktionäre zu erlassenden
Bekanntmachungen erfolgen durch Publikation im Schweizerischen
Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat bezeichne1 diejenigen Personen, welchen die
Führung der rechtsverbindlichen Unterschrift zusteht. Den Mitgliedern der-
Direktion steht gemäss statutarischer Bestimmung das Recht zur vollen Ein-
zeluntcrschrift zu. Der Verwaltungsrat ist bestellt wie folgt: Präsident ist Leo
Duhlcr, Fabrikant, von und in Wohlen (Aargau). Vizepräsident ist Ernst
H. Fischer, Fabrikant, von und in Dottikon; Beisitzer sind: Jules R. Fischer,
Fabrikant, von und in Dottikon; Eugen Dubler, Kaufmann, von und in
Wohlen (Aargau); Guido Fischer, Kaufmann, von und in Dottikon, und Dr.
Hans Ringier, Fürsprech, von und in Zofingen. Die rechtsverbindliche volle
Einzelunterschrift der Gesellschaft führen als Delegierte des Verwaltnngsrates
Leo Dubler, Fabrikant, von und in Woblen, und Eugen Dubler, Kaufmann,
von und in Wohlen. Ausserdem erteilt die Gesellschaft Kollektivprokura zu
zweien an Alfred Nussberger, von Ler.zburg. in Fahrwangeu, und Franz
Kappeler, von Reckingen, in Fahrwapgen.

18. November. Der Bau- und Garantie-Verein der römischkatholischen
Kirche in Lenzburg, in Lenzhurg (S. H. A. B. Nr. 1905. Seite 1581), bat seine
Vertreter wie folgt bestellt: Präsident ist: Dekan Stephan Stöckli, von Muri,
in Aarau; Aktuar und Kassier ist: Bernhard Weber, Pfarrer, von Leuggcrn,
in Lenzburg. Die Unterschrift des bisherigen Aktuars und Kassiers Eugen
Heer ist erloschen.

Bezirk Muri
j 17. November. Die Käsereigenossenschaft Bünzen u. U/Dorf Boswyl, in
©ünzen (S. H. A. B. 1918, Seite 395), hat an Stelle von Karl Müller zum
Beisitzer gewählt: Josef Müller-Kulm, Landwirt, von und in Bünzen.

Bezirk Rheinfelden
17. November. Der Verein unter der Firma Krankenkasse Zeiningen,

in Zeiningen (S. H. A. B. 1920, Seite 1860), hat an Stelle von Ludwig Merki,
Lehror, zum Präsidenten gewählt: Gustav Freiermuth, Pierrist, von und in
Zeiningen. Die Unterschrift des bisherigen Präsidenten Ludwig Merki ist
erloschen.

Bezirk Zurzach
18. November. Die Landwirtschaft!. Konsumgenossenschaft Siglistorf, in

Siglistorf (S. H. A. B 1920, Seite 208), hat an Stelle von Johann Ehrensperger
zum Beisitzer gewählt: Hermann Willi, Landwirt- von und in Siglistorf.

Thurgau — Thurgovie — Thurgovia
1921. 14. November. Unter der Firma Darlehenskasse Pfyn, mit Sitz in

P f y n und unbestimmter Dauer, bestebt seit 25. September 1921 eine G e -
n o s s e n s c h a f t. Sie ist beschränkt auf die Ortsgemeinden Pfyn und Dettig-
hofen und bozweckt: a) ihren Mitgliedern die zu ihrem Wirtscbafts- und
Geschäftsbetriebe nötigen Darlehen zu beschaffen; b) jedermann Gelegenheit zu
geben, seine müssig liegenden Gelder gegen Sparkassabüchlein, Obligationen,
Depositen- und Konto-Korrcntbiichlein verzinslich anzulegen; c) ein unteilbares

Gcuossenschaftsvcrmögen anzusammeln. Mitglieder der Genossenschaft
können nur solche Personen werden, welche: a) in bürgerlichen Ehren und
Rechten stehen; b) seihständig handlungsfähig sind; c) kreditfähig sind; d) bei
keiner andern Kreditgenossenschaft beteiligt sind; e) in dem Genossenschaftsbezirk

ihren Wohnsitz haben. Aucb juristische Personen (Korporationen,
Genossenschaften, Vereine) können Mitglieder werden. Zum Erwerb der Mitgliedschaft

ist erforderlich: a) eine schriftlich unterzeichnete, unbedingte Erklärung
des Beitrittes auf Grund der bestehenden Statuten; b) Aufnahme dureb den
Vorstandsbcschluss; c) Eintragung in die Liste der Genossenschafter beim
Handelsregister. Die Mitgliedschaft erlischt und zwar immer mit Schluss des
Geschäftsjahres: a) durch Wegzug aus dem Vereinsbezirk; b) durch Todesfall;
c) durch wenigstens dreimonatliche schriftliche Kündigung von Seite eines
Mitgliedes; d) durch Ausschluss eines Mitgliedes aus der Genossenschaft
gemäss Art. 6 der Statuten. Spätestens innert 6 Monaten nach dem Erlöschen
der Mitgliedschaft wird der einbezahlte Geschäftsanteil zurückbezahlt; in der
gleichen Frist haben ausgeschiedene Mitglieder allfällige Darlehen
zurückzuzahlen, sofern dieselben nicht schon früher fällig waren. Gegen Verweigerung

der Aufnahme und gegen Ausschluss von Seite des Vorstandes ist
innert Monatsfrist Rekurs an den Aufsicbtsrat gestattet, der endgültig
entscheidet. Die Mitglieder sind verpflichtet: a) bei der Aufnahme ein Eintrittsgeld

zu Eigentum der Genossenschaft zu entrichten, dessen Höbe die
Generalversammlung festsetzt; b) einen Geschäftsanteil von Fr. 100 nach Vorschrift
des Reglements einzuzahlen; c) für alle ordnungsmässigen Verbindlichkeiten
der Genossenschaft persönlich, unbeschränkt und solidarisch zu haften; d) die
Genosseuscbaftsstatuten zu beobachten und das Interesse der Genossenschaft
in jeder Beziehung zu wahren. Das Betriebskapital besteht: a) aus dem eigenen
Vermögen der Genossenschaft (Eintrittsgeldern, Geschäftsanteilen und Rer
servefonds); b) aus fremdem Kapital (Anleihen, Einlagen auf Sparkassabilch-
lein, auf Obligationen, Konto-Korrentbüchlein und Depositengelder). Ein Mit- •

glied kann sich nur mit einem Geschäftsanteil beteiligen; derselbe darf während

der Dauer der Mitgliedschaft von der Genossenschaft weder ausbezahlt
noch im geschäftlichen Verkehr als Pfand genommen werden. Die einbezahlten
Raten des Geschäftsanteiles bilden das Geschäftsguthaben eines Mitgliedes;
Der Reservefonds wird geäufnet aus dem Reingewinn wie folgt: 50 % des •
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Reingewinnes werden zum voraus dem Reservefonds überwiesen. Von den
übrigen 50 % setzt die Generalversammlung den Zins für die einbezablten
Geschäftsanteile fest, welcher 5 % nicht Ubersteigen darf. Der Rest fällt
ebenfalls in den Reservefonds. Einzahlungen während des eben abgelaufenen
Jahres an die Geschäftsanteile sind nicht zinsberechtigt. Hat der Reservesfonds

die Höhe des Betriebskapitals errcieht, so beschliesst die Generalversammlung,

wieviel Prozent vom Reingewinn demselben ferner zu überweisen
sind. Der Rest kann, nach Abzug von höchstens 5 % Gewinnanteil auf die
Geschäftsguthaben ganz oder teilweise nach Beschluss der Generalversammlung

zu landwirtschaftlichen und gewerblichen Zwecken im Interesse der
Gesamtheit der Mitglieder verwendet werden. Der Reservefonds bleibt unter
allen Umständen Eigentum der Genossenschaft. Die Mitglieder haben
persönlich keinen Anteil an demselben und können nie Teilung verlangen.
Derselbe dient in erster Linie zur Deckung eines allfälligen aus der Bilanz sich
ergebenden Verlustes. Reicht der Reservefonds nicht aus, so wird der
Fehlbetrag nach Kopfzahl verteilt, von dem Geschäftsgutbaben abgeschrieben
und eventuelle Fehlbeträge von den Mitgliedern erhoben. Die Bilanz muss in
summarischer Zusammenstellung enthalten: 1. Die Aktiven und zwar: a) den
Kassabestand am Jahresschluss; b) die Wertpapiere zum Tageskurs angesetzt;
c) die GeschäftsaussUinde nach ihren verschiedenen Arten, nach Ausscheidung
der uneinziehbaren Forderungen; d) den Wert der Mobilien und Immobilien;
e) das Guthaben an ausstehenden und Stückzinsen am Jahresschluss. 2. Die
Passiven und zwar: a) die etwaige Mehrausgabe am Jahresschluss; b) die
Geschäftsschulden nach ihren verschiedenen Arten; c) die Geschäftsguthaben
der Genossenschafter; d) den Reservefonds; e) die schuldigen Stückzinsen am
Jahresschluss. Der Ueberschuss der Aktiven über die Passiven bildet den
Reingewinn, der Ueberschuss der Passiven über die Aktiven den Verlust der
Genossenschaft. Die Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung,

der Vorstand von 5 Mitgliedern, der Kassier und der Aufsichtsrat. Die
rechtsverbindliche Unterschrift führen der Präsident, der Vizepräsident und
der Aktuar kollektiv je zu zweien. Präsident ist Nationalrat Jakob Meili,
Landwirt, von Dynhard und Pfyn; Vizepräsident ist Arnold Zingg,
Gutsverwalter, von Sitterdorf; Aktuar ist Jakob Merk, Akkordant, von Pfyn;
weitere Mitglieder sind: Ernst Blunier, Käser, von Trub (Bern), alle in Pfyn,
und Johann Regenscheit, Landwirt, von Langenhart, in Dettighofen.

Tessin — Tessin — Ticino

Ullicio di Lugano

Caffö-pasticceria. — 1921. 17 novembre. Proprietario della ditta
Feiice Reust-Maggi, in Lugano, e Feiice Reust-Maggi, di Glarona, domiciliato
a Lugano. Caffö-pasticceria.

Dislrello di Mendrisio
18 novembre. La societä «Unione Trasporti S. A. Chiasso», casa de spedi-

zioni, depositi e commissioni in merci, in C h i a s s o (F. u. s. di c. del
21 luglio 1921, n° 180, pag. 1481), si 6 sciolta per decisione della assemblea
generale del 21 ottobre 1921. La liquidazione sarä operata sotto la ragione
Unione Trasporti S. A. Chiasso in Liquidazione. A liquidazione vennero
nominati Dr. Conrad Staehlin, awocato, da Zurigo, suo domicilio, e Willy
Scheie, spedizioniere, da Basilea, in Chiasso, finnanti individualmente.

Waadt — Vaud — Vaud

Bureau d'Aigle

Lingerie, mercerie. bonneterie. — 1921. 16 novembre. La1
raison Soeurs Perrottet, soeiöte en nom eollectif dont le siege est ä B o;x,
lingerie, mercerie, bonneterie (F. o. s. du c. du 10 octobre 1906), est radiee''
ensuite de döcös des assoeiöes. La liquidation en est terminöe.

Epicerie, mercerie. — 16 novembre. La raison Lina Gaud,
öpicerie et mereerie, k Ollon (F. o. s. du c. du 24 novembre 1902), es: radiee
ensuite de renonciation de la titulaire.

Epicerie, mereerie, tabacs, cigares. — 16 novembre. La
raison Marie Eggen, k Ollon, epicerie, mercerie, tabacs et cigares (F. o. s. du c..
du 20 janvier 1905), est radtee ensuite de cessation de commerce.

H6tel-pen8ion. — 16 novembre. La raison E. Lutz, ä Arveyes sur
Ollon, exploitation de l'Hötel-pension des Sapins (F. o. s. du c. du 4 fevrier
1910), est radtee ensuite de renonciation du titulaire.

Scierie, commerce de bois. — 16 novembre. La raison Pde.
Dumas, ä St-Tripbon riöre Ollon, scierie et commerce de bois (F. o. s. du c.
du 30 octobre 1912), est radtee ensuite de döcös du titulaire.

Scierie et commerce de bois. — 16 novembre. La raison
Veuve Placide Dumas, ä St-Tripbon riere Ollon, scierie et commerce de bois
(F. o. s. du c. du 20 avril .1920), est radiee ensuite de cessation de commerco.

Boulangerie et öpicerie. — 16 novembre. La raison Gustave
Joly, k Ollon, boulangerie et öpieerie. (F. o. s. du c. du 20 avril 1895), est
radiöe ensuite de döcös du titulaire.

Pension. — 16 novembre. La raison Ella Macdonell, ä Arveyes sur
Ollon, exploitation du Chalet Anglais (F. o. s. du c. du 9 juin 1917), est radiöe
ensuite de renonciation de la titulaire.

Institution de jeunes gens. — 16 novembre. Le chef de la
maison William-Edward Mocatta, k Villeneuve, est William-Edward fils de
Henri Mocatta, d'origine anglaise, domicilii ä Blonay sur Vevey. Institution
de jeunes gens. Enseigne: Chilion-Collöge.

Pension. — 16 novembre. Le chof de la maison Adrien Besson, k
Chesiöres sur Ollon, est Adrien Besson, originaire de Chapelles sur Moudon,
domicilii k ehesteres sur Ollon. Exploitation de la Pension Gentiana.

Caf6-restaurant. — 16 novembre. Le chef do la maison Charles
Pilet, k Ollon, est Charles fils de Charles-Henri Pilet, do Rossinieres, domicilii
k Ollon. Exploitation d'un cafö restaurant.

16 novembre. La Soeiöte Anonyme «Sanatorium Lea Chamois» ä Leysin,
dont le siege est k L e y s i n (F. o. s. du e. des 5 fövrier 1909, 4 novembre
1909 et 1er döcembre 1910), fait inscrire que son conseil d'administration est
actuellemcnt compose de: Charles Guerchet, arbitre de commerce, de Meyrin,
domiciliö ä Geneve, president; Marc Odier, nögociant, de Genöve, y domieilte,
secretaire: Edouard Bcrteault. sculpteur. des Eaux-Vives, domicilie ä Geneve,
membre; Louis Eggly, negociaut, de Bellevue (Genöve), domicilte k Genöve,
membre; Charles Weibel, arcbitectc, des Eaux-Vives, domicilte k Geneve,
membre, et Georges Dequis, rentier, des Planches-Montreux, domicilte ä
Montreux, membre. Les administrateurs delöguös, porteurs de la signature sociale
8pnt Charles Guerchet et Marc Odier, lesquels engagent la soeiöte par leurs
signatures collectives.

16 novembre. La Soctete de Banque Suisse (Schweizerischer Bankverein)
(Societä di Banca Svizzera) (Swiss Bank Corporation), dont le stege ist ä
Bäle et qui a un stege d'affaires ä Lausanne et une agence ä Aigle, fait
inscrire qu'elle a conföre la signature sociale, eomme fondö de pouvoirs pour
le stege de Lausanne et l'agence d'Aigle, ä Georges Trollux, de Noville et
Rennaz, domicilte k Lausanne, qui est autorisö ä signer pour la sociötö collec-
tivement avec un autre ayant-droit.

Pension. — 16 novembre. Le chef de la maison. Marguerite Feuz, ä
Villars sur Ollon, est Marguerite, fillc. do Pierre Feuz, de Lauterbrunnen
(Berne), domiciltee k Villars sur Ollon. Exploitation du Chalet Rosemont.

Ameublements. — 18 novembre. La maison A. Buchs-Piguet, ä
Aigle, ameublements (F. o. s. du c. du 27 septembre 1915), est radtee ensuite
de depart du titulaire.

Maitre-carrier. — 18 novembre. La maison A. Morerod, maitre-
carrier, ä St-Tripbon rtere Ollon (F. o. s. du c. des 14 mars 1889 et 6 janvier
1897), est radiee d'office ensuite de deces du titulaire.

H ö t e 1. — 18 novembre. La maison E. Holliger, k ehesteres sur Ollon,
exploitation de l'Hötel du Chamossaire (F. o. s. du c. du 27 juillet 1915), est
radieo d'office ensuite de döpart du titulaire.

18 novembre. La maison H. Gullino, Grand Bazar de Villars et des
Hötels, ä Villars sur Ollon, bazar (F. o. s. du c. du 30 mai 1905), est radieo
d'office ensuite de depart du titulaire.

Brosses. — 18 novembre. La societe on nom eollectif A. Ansermoz
et Cie, dont le siege est ä Aigle, fabrication de brosses en tous genres (F. o. s.
du c. du 8 mai 1920), est radiee d'office ensuite de faillitc.

Lait, beurre et fromages. — 18 novembre. La maison Jacob
Tüller, k Ollon, lait, beurre et fromage (F. o. s. du c. du 7 döcembre 1891),
est radtee d'office ensuite de döcös du titulaire.

Vins et liqueurs. — 18 novembre. La maison Rosine Gattiker-
Götaz, ä St-Triphon rtere Ollon, döbit de vins et liqueurs (F. o. s. du c. du
24 novembre 1891), est radtee d'office ensuite de decös de la titulaire.

Bureau de Lausanne

Chapeaux eteasquettes. — 16 novembre. La maison S.-Italo
Coen, vente en gros et detail de ehapeaux et easquettes, ä Lausanne (F. o. s.
du c. du 4 mai 1921), a transföre son magasin de l'Avenue d'Echallcns 22,
ä la Rue Madeleino 9.

Reprösentations commerciales. — 16 novembre. Marcel-
Jean-Elie, fils de Henri Meylan, du Chenit, et Charles-Ernest, fils d'Ernest
Cornu, de Chamblon, domiciltes ä Lausanne, ont constituö sous la raison
sociale Meylan et Cornu, une sociötö en nom eollectif ayant son stego k
Lausanne et qui a commencö le 25 octobre 1921. Representations commerciales.
Rue do la Paix 4.

Epicerie, droguerie, vins et liqueurs. — 17 novembre.
La maison E. Delisle, öpicerie, droguerie, vins et liqueurs, ä Lausanne (F. o. s.
du c. des 16 avril 1914 et 8 döcembre 1916), fait inscrire qu'elle a ouvert un
second magasin ä 1'Avenue du Löman 23.

Horlogerie. — 17 novembre. La soeiöte en nom eollectif Mermod fils
et Cie, fabrication et vente d'horlogerie, ä Lausanne (F. o. s. du c. du 23 juin
1916). est dissoute; la liquidation ctant comptetemcnt terminee, cette raison
sociale est en consequence radtee.

Meubles, öbönisterie, bois, etc. — 17 novembre. La socictö
en nom eollectif Carestia et Cie, meubles, öbönisterie, bois et toutes industries
et commerces similaires, ä Lausanne (F. o. s. du c. du 14 juin 1919), est
dissoute; cette raison sociale est en consöquence radtee.

Albino-Celzo, fils de Joseph Carestia, d'origine italienne, domicilte
Lausanne, a repris sous la raison Albin Carestia, ä Lausanne, la suite des affaires
ainsi que l'actif et le passif de la soctete «Carestia et Cie» radtee. Manufacture

de meubles, öbönisterie, commerce de bois et toutes industries et
commerces similaires. Bureau: Le Murier, Malley.

Edition dejournaux. — 17 novembre. La maison Fr6d6ric Grec,
edition des journaux «La Depeche», et «Revue Suisse du Cinema», ä
Lausanne (F. o. s. du c. des 14 avril, 19 aoüt et 2 septembre 1919), fait inscrire
qu'elle ajoute ä son genre d'affaires ltedition du journal «Le Soir». •

17 novembre: Imprimerle du Löman S.A., society anonyme ayant son
siege k Lausanne (F. o. s. du c. du 3 döcembre 1919). L'assembtee gönöralo
du 10 octobre 1921 a nommö cn quality d'administrateurs: Görard Siegfried,
de Thalwil (Zurich), notaire, k Delemont (dejä inscrit); Michel Lazare, do
Geneve, sans profession, k Lausanne, et Frödöric Grec, de Moudon, directeur
d'imprimerie, ä Lausanne. Ce dernier a ötö dösignö en qualite de directeur,
avec signature sociale individuelle. Les administrateurs Emile Taponier et
Lucien Lövy-Lansac sont radtes. La signature eonföröe ä Frederic Grec commo
fonde de procuration est en consequence radtee.

C a f ö. — 18 novembre. La maison Arnold Vultier, cafe, ä Lausanno
(F. o. s. du c. du 24 mars 1921), exploite actuellement le «Cafö du Casino-
Theätre» ä l'Avenue du Tböätre 3. Elle renonce k l'cxploitation du «Cafö-
Brasserie du Musöe».

Cafe-restaurant. — 18 novembre. Le chcf de la maison Auguste
Besson, ä Lausanne, est Louis-Auguste, fils de Louis-Denis Besson, do Belle-
rive (Vaud), domicilte k Lausanne. Exploitation d'un cafe-restaurant, Ouchy
n° 66, k l'enseigne «Cate-Restaurant de l'Ancre».

Bureau de Nyon

Nouilles aux ceufs. — 18 noeembre. La societe en nom eollectif
Böguin & Cie, dont le stege est ä C o p p c t, fabrication et vente de nouilles
aux ceufs (F. o. s. du c. du 18 juillet 1921, page 1458), est radteo ensuito de
dissolution et liquidation.

Genf — Genöve — Ginevra
Rectification. La publication parue daris la F. o. s. du c. du 15 novembre

1921, n° 280, pago 2203, au nom de la Soctete Anonyme Transcontinent, ä
Genöve, est rectifiöe en ce sens qu'il faut lire: «Transcontinent» au lieu do
«Trans-Continent». George-Mac-Laren Brown doit ötre indique commo directeur

göneral en Europe de la Canadian Pacific Railway Cy. (et non de la
Canadian Pacific R. J. 0. J.) et Gcoffrey-Price Denton, directeur, k Londres,
do Swan Hunter and Wigbam Richardson Ld. (et non pas du Swan Hunter
and Wigham Richardson C. J. Ld.).

Quaincaillerie, etc. — 1921. 16 novembre. Le chef do la maison
Alfred Besson, ä Cböne-Bougeries, est Alfred Besson, de Confignon, domicilte
ä Chöne-Bougeries. Commerce de quincaillcrie et fabrication de manches
d'outils, 53, Chene-Bougeries.

Fournitures pour 1'aviculture, etc. — 16 novembre. La
societä en commandite Ch. Dailly et Cie., fournitures pour l'aviculture, la
cuniculture et l'apiculture, ä Plain pal ais (F. o. s. du c. du 10 decembre
1920, page 2340, et 18 decembre 1920, page 2394), est döclaree dissouto dös
le 13 mai 1921. Sa liquidation ötant terminöe, cette soetetö est radtee.

Fabrication, achatd'horlogorie. — 16 novembre. La raison
Renö Nerny, fabrication, vente et achat d'horlogerie, au Petit-Sacon-
n e x (F. o. s. du c. du 20 juin 1919, page 1079), est radtee ensuite de remise
de son actif et son passif k «Oria S. A.» ayant son siego ä Gcnöve (F. o. s. du
c. du 12 novembre 1921, page 2190).

16 novembre. Publicitas Soctete Anonyme Suisse de Publicite, Haasen-
8tein & Vogler (Publicitas Schweizerische Annoncen Expedition Aktiengesellschaft,

Haasensteln & Vogler) (Publicitas Societä Anonima Svizzera dl Publi-
cita Haasensteiu & Vogler), ayant son stege ä Geneve (F. o. s. du c. du 28
octobre 1921, page 2083). Le conseil d'administration est actuellement composö
de Charles-W. Georg, -prösident, agent de püblicitö, de Genöve, au Potit-
Saconnex; Henry George, agent de publicity, du Petit-Saconnex, y domicilte;
Benjamin Giroud, agent de püblicitö, des Bayards (Neuchätel), domicilte k
Lausanne; Ercole Lanfranchi, nögociant, de Tegna

;

(Tessin), y domicilte;
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Arthur Schacchtelin, chef d'agcncc, de Renan (Berne), ä, Fribourg; Ferdinand
Reber, chef d agence, de Schangnau (Berne), ä Berne; et Alfred Mottier, agent
de publicity, de Gy (Geneve), aux Eaux-Vives (tous d6jä inscrits). Dans sa
s&uice du 25 octobre 1921, le conseil d'adrainistration. a design^ les adminis-
trateurs-dirccteurs Henry George et Alfred Mottier, cn quality d'administra-
teuis-cUülegucs, avee pouvoir d'cngager la sociötß par lour signature
individuelle. De ce fait les deux sus-nommes cesseront d'agir collcctivement en

qualitü de directeurs. En outre procuration collective a 6te conf6r6e ä William
George, dc Bale, au Grand-Lancy, avec pouvoir dc signer collcctivement avee
un autre fonde de pouvoirs ou un administrateur. II n'est rien changö ä la
procuration collective conferöe a John Durand, d'Avully, ä Geneve.

16 novembre. Dans son asscmblec generale du 7 novembre 1921 dont
proces-verbal autbentique a etc drcsse par M° Albert-Henri Gampert, notaire,
ä Geneve. Frigorifiques et Glacieres de Geneve (SociStd Anonyme), dont le
siege est ä Geneve (F. o. s. du c. du 20 juin 1919, page 1079), a modifie
ses Statuts en ce sens que le capital social a etd porte de fr. 700,000 ä
fr. 1,000,000 par remission de 3000 actions nouvclles de fr. 100 chacunc.

16 novembre. Suivant acte rcQu par M° Alexandre de Saugy,
notaire, ä Genöve, le 8 novembre 1921, il a et6 constitue sous la raison
sociale Soci6t6 Immobiliere Route de Chene 130, une society anonyme
ayaut pour objet l'acquisition, 1'exploitation ct la vente d'immeubles sis dans
le canton dc Geneve, et specialcincnt l'acquisition d'une propriöte sise en la
commune de Chönc-Bougeries, Route de Chene n° 130 pour lc prix de
fr. 250,000. Le siege de la society est fix6 aux Eaux-Vives. Sa dur6c est
indeterminec. Les Statuts portent la date du 8 novembre 1921. Le capital
social est de soixante mille francs (fr. 60,000), divis6 en 60 actions de fr. 1000
chacunc, nominatives. Les publications seront valablcment faites dans la
Feuille d'avis officielle du canton de Geneve. La soeiöte est administröe par
un conseil d'adminisrtation composö de im ä trois membres. Pour les actes ä
passer et les signatures ä donner, la soci6t6 est valablcment engagöe par la
signature de la majority des administrateurs. Le conseil d'administration est
compost de Henri Wakker, agent immobilier, de et ä Geneve. Siege social:
Rue du Nant 2.

isidg. Amt für geistiges Eigentum

Bureau fädfiral de la proprifite intellectuelle — üfficio federate della propriety intellettualB

Liierarisches und künstlerisches Eigentum
Propri6t6 litteraire et artistique — Proprietä letteraria ed artistica

Vom 1. Juli .bis 30. September 1921 vollzogene Eintragungen
Enregistrements effectuäs du 1er juillet au 30 septembre 1921

Iscrizioni effettuate dal 1° luglio al 30 settembre 1921

a) Obligatorische Eintragungen
a) Enregistrements obligaloires — a) Iscrizioni obbligalorie

Nr. 5677. 50 Photographien aus der Schweiz, von Andreas Hane, Rorschacher-
berg; daselbst am 5. Juni 1921 von demselben herausgegeben.

Nr. 5678. 50 Photographien aus der Schweiz, von Andreas Ilane, Rorschacher-
berg; daselbst am 20. Juni 1921 von demselben herausgegeben.

Nr. 5679. 50 Photographien aus der Schweiz, von Andreas Hanc, Rorschacher-
berg; daselbst am 28. Juni 1921 von demselben herausgegeben.. i

Nr. 5680. 50 Photographien aus der Schweiz, von Andreas Hane, RorschachEr¬

borg; daselbst am 10. Juli 1921 von demselben herausgegeben.
Nr. 5681. 50 Photographien aus der Schweiz, von Andreas Hane, Rorschacher-

berg; dasfelbst- am 20. Juli 1921 von demselben herausgegeben.
Nr. 5682. «Fabrique des Produits Alimentaires Maggi, Kempttal», 1

Broschüre, von der Fabrik von Maggis Nahrungsmitteln, Kempttal; daselbst
am 9. August 1921 erschienen, von derselben herausgegeben und deponiert.

Nr. 5683. 50 Photographien aus der Schweiz, von der Photoglob Co., Zürich,
daselbst am 31. Mai 1921 von derselben herausgegeben.

Nr. 5684. 50 Photographien aus der Schweiz, von der Photoglob Co., Zürich,
daselbst am 31. Mai 1921 von derselben herausgegeben.

Nr. 5685. 50 Photographien aus der Schweiz, von der Photoglob Co., Zürich,
daselbst am 31. Mai .1921 von derselben herausgegeben.

Nr. 5686. 50 Photographien aus der Schweiz, von der Photoglob Co., Zürich,
daselbst am 31. Mai 1921 von derselben herausgegeben. ;

Nr. 5687. 50 Photographien aus der Schweiz, von der Photoglob Co., Zürich;
daselbst am 1. Juni 1921 von derselben herausgegeben.

Nr. 5688. 50 Photographien aus der Schweiz, von der Photoglob Co., Zürich,
daselbst am 2. Juni 1921 von derselben herausgegeben.

Nr. 5689. 50 Photographien aus der Schweiz, von der Photoglob Co., Zürich,
daselbst am 3. Juni; 1921 von derselben herausgegeben.

Nr. 5690. 50 Photographien aus der Schweiz, von der Photoglob Co., Zürich,
daselbst am 3. Juni 1921 von derselben herausgegeben.

Nr. 5691. 50 Photographien aus der Schweiz, von der Photoglob Co., Zürich,
daselbst am 5. Juni 1921 von derselben herausgegeben.

Nr. 5692. 50 Photographien aus der Schweiz, von der Photoglob Co., Zürich,
daselbst am 6. Juni 1921 von derselben herausgegeben. •

Nr. 5693. 50 Photographien aus der Schweiz, von der Photoglob Co., Zürich,
daselbst am 6. Juni 1921 von derselben herausgegeben.

Nr. 5694. 50 Photographien aus der. Schweiz, von der Photoglob Co., Zürich,
daselbst am 6. Juni 1921 von derselben herausgegeben.

'
i

Nr. 5695. 50 Photographien aus der Schweiz, von der Photoglob Co., Zürich,
daselbst am 6. Juni 1921 von derselben herausgegeben. .j

Nr. 5696. 50 Photographien aus der Schweiz, von der Photoglob Co., Zürich,
daselbst am 6. Juni 1921 von derselben' herausgegeben. j

Nr. 5697. 50 Photographien aus der Schweiz, von der Photoglob Co., Zürich,
daselbst am 7. Juni 1921 von derselben herausgegeben. i

Nr. 5698. 50 Photographien aus der Schweiz,' von der Photoglob Co., Zürich,
daselbst am 9, Juni 1921 von derselben herausgegeben.

Nr. 5699. 50 Photographien aus der Schweiz, von der Photoglob Co., Zürich,
daselbst am 9: Juni 1921 von derselben herausgegeben. |

Nr. 5700. 50 Photographien aus der Schweiz, von der Photoglob Co., Zürich,
daselbst am 19. Juni 1921 von derselben herausgegeben.

Nr. 5701. 50 Photographien aus der Schweiz, von der Photoglob Co., Zürich,
• daselbst am 19. Juni 1921 von derselben, herausgegeben.
Nr. 5702. Goetheanum in Dornach (Kt. Solothurn) und seine Umgebung,

9 Photographien. Eigentümer und Urheber: Otto Rietmajui, St. Gallen.
Herausgeber: Bücherverkaufsstellc am Goetheanum in Dornach, daselbst im
August 1921 erschienen und von Otto Rietmann, St. Gallen, deponiert.

Nr. 5703. Topographischer Atlas der Schweiz, genannt Siegfriedatlas.
Nachgetragene Ausgaben der Blätter 1:25000; Nr. 21 bis Lauchringen 1913,
80 Heiden 1916, 88 Porrentruy 1917, 121 Orvin 1918, 124 Biel 1918,
225 Kobelwald 1915, 269 Weisstannen 1919, 286 Grandson 1918, 348
Guggisberg 19l8, 350 Plassclb 1918, 386 Flühli 1918, 487 Morges 1918.
Eigentümerin: Schweiz. Eidgenossenschaft. Urheberin und Verlegerin,:
Eidg. Landestopographie, Bern; daselbst im Juni-Juli 1921 herausgegeben.

Nr. 5704. Topographischer Atlas der Schweiz, genannt. Siegfriedatlas.
Nachgetragene oder neue (erstmals erschienene) Ueberdrucke: 1:25000: Bern
und Umgebung 1918; Zürich und Umgebung 1916. 1:50000: Thun-Interlaken
1920; Aiglc-Saxon 1919; Chur-Thusis 1921; Silvretta-Sesvenna 1921. Eigen-,
tümerin: Schweiz. Eidgenossenschaft. Urheberin und Verlegerin: Eidg.
Landestopographie, Bern; daselbst im Juni-Juli 1921 herausgegeben..

Nr. 5705. Topographische Karte der Schweiz, genannt Dufourkarte, 1:100000.
Neuausgabe (nachgetragen) des Ueberdrucks: Lac Löman 1920.
Eigentümerin: Schweiz. Eidgenossenschaft. Urheberin und Verlegerin: Eidg.
Landestopographie, Bern; daselbst im Juh J921 herausgegeben.

Nr. 5706. Topographischer Atlas der Schweiz, genannt Siegfriedatlas.
Nachgetragene Ausgaben der Blätter 1:50000, Nr. 388 Giswilerstock 1918,
394 Wassen 1915, 397 Guttannen 1915, 407 Amsteg 1915, 412 Greina
1917, 418 Churwalden 1914, 422 Lenz 1919, 476 bis Monthey 1915,
476 bis Monthey 1916 (eine Ausgabe für das Militär und die andere für das
Publikum), 483 St. Maurice 1915, 483 St. Maurice 1916 (zwei verschiedene
Ausgaben wie oben), 485 Saxon 1916 (zwei verschiedene Ausgaben wie
oben), 529 Orsiöres 1912, 534 Saas 1915. Eigentümerin: Schweiz.
Eidgenossenschaft. Urheberin und Verlegerin: Eidg. Landestopographie, Bern;
daselbst im Juni-August 1921 herausgegeben.

Nr. 5707. Katalog für Verbindungsteile (Fittings) und Utensilien für Gas-,
Wasser-, Dampf-, Luft- und andere Leitungen, von der Aktiengesellschaft
der Eisen- und Stahlwerke vormals Georg Fischer, Schaffhausen; daselbst
am 3. August 1921 erschienen, von derselben herausgegeben und deponiert.

Nr. 5708. Pifcces de raccords et d'appareillage pour conduites de gaz, d'eau de
vapeur, d'air etc. etc., une brochure, par la Soci6t6 Anonyme des AciAries
ci-devant Georges Fischer, Schaffhouse; y publiee le 3 aoüt 1921 et d6pos6e
par la mSme.

Nr. 5709. «A bätons rompus. Propos biscornus sur la famille et le manage».
1 Prospekt, von der Fabrik von Maggis Nahrungsmitteln, Kempttal;
daselbst am 26. August 1921 erschienen, von derselben herausgegeben und
deponiert.

Nr. 5710. «Una visita in aeroplano alia Fabbrica del Prodottl alimentarl
Maggi, Kempttal (Zurigo)», 1 Broschüre, von der Fabrik von Maggis
Nahrungsmitteln Kempttal; daselbst am 14. September 1921 erschienen, von
derselben herausgegeben und deponiert.

b) Fakultative Eintragungen
b) Enregistrements facullalifs — b) Iscrizioni facoltative

Nr. 1872. «Felix Starkmuth», 1 Buch, von A. C. Ochsner, Zürich; daselbst
am 18. Juni 1921 von demselben herausgegeben.

Nr. 1873. Allg. schweizer. Automobil-Adressbuch (Bottin General suisse de
1'Automobile), von J. Bringolf, Ariesheim; in Basel am 11. Juni 1921
erschienen, von demselben herausgegeben und deponiert.

Nr. 1874. «Le Mardchal», Komische Szene in einem Aufzuge, mit Musik,
Gesang und Tanz. Eigentümer und Urheber: Albert Roth-de Markus, Madis-
wil. Herausgeber: Foetisch Fröres S. A., Lausanne; daselbst am 31. Juli
1921 herausgegeben.

Nr. 1875. «Practipaedie», Elementarkurs für den Selbstunterricht, 1 Buch.
Eigentümer: Scholl Mfg. Co. Ltd. London. Urheber: Dr. William M. Scholl,
Chicago. Herausgeber: Universitätsbuchdruckerei Emil Gross, Freiburg
i. Br. In Basel am 15. April 1921 herausgegeben.

Beschränkung der Einfuhr
.(Mitteilung der Sektion für Ein- und Ausfuhr des eidg. VolkSwirtschnftsdepartements.)

Laut Bundesratsbeschluss vom 16. November 1921 sind unter andern
nachstehend aufgeführte Waren den Bestimmungen bezüglich Beschränkung
der Einfuhr unterstellt worden:

1. Fournicre, Bürstenwaren, Zolltarifnummern 241, 284 b, 285 a und b;
2. Gummi-, Zelluloid- und Kammacherwaren, Zolltarifnummern 517, ex 518

(ausgenommen Mäntel und Pneumatiks für Automobile, Motor- und
Fahrräder), 521, ex 522 (ausgenommen Mäntel und Pneumatiks mit
Metalleinlage für Automobile und Motorräder), ex 528: Unterlagsstoffe, ex 529:
Zelluloidwaren, ferner Bälle, Spritzen, Sauger, Luftkissen, Eisbeutel und
Operationshandschuhe, ex 1144/46: Zelluloid- und Kammacherwaren aller
Art;

3. Steinhauerarbeiten, Zolltarifnummem 595 b, 596 b, 597 b, 598;
4. Schmirgel- und Karborundumfabrikate, Zolltarifnummern 630, 631, 632 b;
5. Ofenkacheln, Kachelöfen, Steinzeugwaren, Zolltarife Ummern 667/68,

673, 675;
6. Türschlösser, Fahrradglocken, Messersclimiedwaren, Zolltarifnummern

772/73, ex 782 b, 810;
7. Stand- und Wanduhren, Wecker, Mess- und Zeichnungsinstrumente,

Rechenmaschinen, Orgeln, Zolltarifnummern 928/29, 937, 942 a und b,
ex 947: Graphit-Zeigerthermometer und -Pyrometer, ex 948 a: Manometer,
Hydrometer und Vacuummeter, 948 b, 958;

8. Elektrische Glühlampen, Zolltarifnummern 1148, 1149.
Die Importeure von Waren, welche unter eine dieser Zolltarifnummern

fallen, haben die vor dem 19. November 1921 bestellten und bezahlten
Mengen der unterzeichneten Amtsstelle bis spätestens den. 28.
November 1. J. bekannt zu geben. Die Aufstellung, soll enthalten: Datum
der Bestellung, genaue Bezeichnung der Ware, Stückzahl,

Nettogewichte, unter gleichzeitiger Beilage der
bezügl. Kaufsabschlüsse, Zahlungsausweise und
Korrespondenzen.

Nach Zusammenstellung sämtlicher Anmeldungen kann erst darüber
entschieden werden, inwieweit die Möglichkeit besteht, solchen Einfuhrgesuchen
zu entsprechen.

Die Importeure werden darauf aufmerksam gemacht, dass die Unterlassung

der Anmeldung die Nichtberücksichtigung eventueller Gesuche nach sich
ziehen wird.

B e r n, den 18. .November 1921.
Sektion für Ein- und Ausfuhr des

Eidg. Volkswlrtschaftsdepartementes.

Tarifentscheide des eidgenössischen Zolldepartements für den neuen
Gebrauchstarif vom 8. Juni 1921

(vom 11. November 1931.)
Bezeichnung der Ware

Isoliermaterialien aller Art aus Papier und Pappe,
lackiert oder nicht.

Zu streichen: Dochte aller Art
Formen für Frauenhüte.
Zu streichen: Formen für Frauenhüte.
Isolierröhren aus Papier- oder Papiermasse, ohne

Metallmantel. ' ' '

Tarll-Nr. Zollansatz
Fr.

338 b 150.—
340 b 150.—
383 200.—
566 300.—
574 600.—
635 a 70.—
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T«ril-Nr.

635 b

Zollantatz
Fr.

30.—

923

950

962

15.—

40.—

15.—

Bezeichnung der Ware

Der Entscheid «Isoliermaterialicn aller Art, wie
Ringe, Röhren, Scheiben usw.» ist zu streichen

und wie folgt zu ersetzen: Jsoliermaterialien
aller Art, nicht anderweit genannt, wie Ringe,
Röhren, Scheiben, Schläuche, Schnüre, Spulen,
Press- und Formstückc; auch in Verbindung mit
Kork, Papier, Leinwand oder Asbest
(Isoliermaterialicn aus Papier und Pappe s. Nrn. 338 b
und 340 b).

NB. Als « öffentliche Transportanstalten » im Sinne
dieser Nummer gelten nur die vom Bunde
konzessionierten und damit dem schweizerischen
Eisenbahntransportrecht unterstellten Transportanstalten.

Phonographen- und Grainmophonplatten: graviert
und nicht graviert.

Zu streichen: Phonographen- und Grammophonplatten,

graviert und nicht graviert.

Restriction des importations
(Communiqud du Service de l'importalion et de l'cxportation du' Departement MdSral

de l'dconomie publique.)
L'arrötö du Conseil föderal du 16 novembre 1921 limite l'importation de

diverses categories de marchandises, notamment de Celles ci-aprös dösignöes:
1. placages, brosserie, numeros du tarif douauicr 241, 284 b, 285 a et b;
2. ouvrages en caoutchouc, en celluloid, ouvrages de peignier, nuinöros du

tarif douanier 517, ex 518 (ä Perception des cbambres ä air et bandages
pueumatiques pour automobiles, motocyclettes et völocipödes), 521,
ex 522 (ä l'exception des chambres ä air et bandages pneumatiques avec
intercalation mötallique pour automobiles et motocyclettes), ex 528:
etoffes impermeables pour usages sanitaires, ex 529: ouvrages en celluloid;

en outre, balles, seringues, sugoirs, coussins ä air, poches ä glace
et gants pour chirurgicns; cx 1144/46: ouvrages de peignier et cn celluloid

de tout genre;
3. ouvrages de tailleur de pierre, numöros du tarif douanier 595 b, 596 b,

597 b, 598;
4. ouvrages en emeri et en carborundum; numöros du tarif douanier 630,

631, 632 b;
5. catelles, poöles en catellcs, ouvrages en gres, numeros du tarif douanier

667/668. 673 et 675;
6. serrures, timbres pour völotipödcs, coutelleric, numöros du tarif douanier

772/773, ex 782 b, 810;
7. pcndules et röveilles-matin, instruments ä mesurer, instruments pour le

dessin, machines ä calculpr, orgues, numöros du tarif douanier 928/929,
937, 942 a/b; ex 947: thermometres et pyrometres ä aiguilles, eil
graphite, ex 948 a: manomötres, hydrometres et indicateurs du vide,
948 b, 958;

8. lampes ölectriques ä incandescence, numeros du tarif douanier 1148,
1149. j

Les importateurs qui ont cominandö et payö avant le 19 novembre 1921
des marchandises entrant sous l'une ou l'autre des rubriques douaniöres sus-
mentionnees doivent en faire la declaration ä l'office soussignö jusqu'au
28 novembre prochain au plus tard. Cette derniere pröcisera la date de
la command e, donnera une description exaete de la
marchandise, indiquera le nombre d'articles et leur
poids net; eile sera accompaguöe des documents rela-
tifs ä la commande (accusös de reception), des preu-
ves du paiement et de la correspondance öchangöe.

Ce n'est qu'apres reception de toutes les declarations qu'il sera possible
de decider dans quelle mesure les demandes d'importation y relatives pourront
ßtre agr66es.

Les demandes d'importation que les interessös pourraient presenter plus
tard ne scront pas prises en consideration, s'ils ont omis de faire le rclcvö
dont ü s'agit ci-dessus.

B e r n e, le 18 novembre 1921.

Service de. l'importation et de Pexportation du

Departement federal de l'economie publique.

Decisions sur I application du tarif prises par le Departement federal

des finances et des douanes pour le nouveau tarif d'usage du 8 juin 1921

(da 11 novembre lOGI.)
<'u ,ar'' ^?rux Designation de la marchandise

338 b 150.— \ Matdriel d'isolation dc tout genre en papier ou en
340 b 150.— J carton, verni ou non.
383 200.— Biffer: «Meches de lampes, de tout genre.»
566 300.— Formes pour chapeaux de dames.
574 600.— Biffer: a Formes dc chapeaux de dames.»
635 a 70.— Tubes isolants en papier ou päte de papier, sans

cnvcloppc en mötal commun.
635 b 30.— La decision a Matieres isolantes dc tout genre telles

que anneaux, bobines, etc.» doit 6trc bifföc et
remplacec comme suit: Matöriel d'isolation dc
tout genre, non dönomme ailleurs, tcls qu'anncaux,
bobines, boyaux, cordcs, disques, pieces dc forme
speciale, tuyaux, aussi en combinaison avec de

l'ainiante, du liöge, du papier, de la toile (materiel
d'isolation en papier ou en carton v. n08 338 b
et 340 b).

923 15.— N.B. Ne sont considöröes comme aentrcpriscs pu-
bliques de transport» dans le sens de cette rubrique
que les cntreprises qui sont concessionnöes par la
Confederation et qui dc ce fait sont soumiscs
ä la legislation des chemins de fer.

950 40.— Plaques de phonographes ou de gramophones: gravöes
ou non.

15.— Biffer: «Plaques de phonographes ou de gramo¬
phones: grav6es ou non gravöes.»

962

Decisioni sull' applicazione delta nuova tariffa d'uso del' 8 giugno 1921»

emanate dal Dipartimento federate delle Dogane
(dell' 11 uovembre 19äl)

N° della tariffa Dazio
Fr. Deslgnazione della merca.

338 b 150.— 11 Materiale d'isolazione di quaisiasi generc, di carta
340 b 150.— jf .o di cartone, verniciato o no.
383 200.— • Cancellare: « Lucignoli, di quaisiasi gcncrc.»
566 300.— Fusti o forme per eappelli da donna.
574 600.— Cancellare: «Fusti o forme per eappelli da donna.»
635 a 70.— Tubi isolanti di carta o di carta pesta, senza rivesti-

mento di mctallo comunc.
635 b 30.— La decisione: «Materie isolanti d'ogni genese, come

923

950
962

15.—

40.—
15.—

anelli, spuole, ecc. » devc esserc cancellata e sosti-
tuita colla seguentc: Materiale d'isolazionc di
quaisiasi gencrc non nominato altrove, come
anelli, corde, disclii, pezzi di forma speciale, spole,
tubi: anchc in combiuazione con amiauto, carta,
sughero, tela (materiale d'isolazionc di carta o
di cartone, vedi voci 338 b c 340 b).

N.B. Come «imprese pubbliche di trasporto» ai
sensi di questa voce, si qualificano solo le imprese
che hanno ottenufa la conccssione dalla Con-
federazione e sono perciö sottoposte alia lcgis-
lazione fcrroviaria svizzera.

Disclii per fonografi c per giammofoni: incisi o non.
Cancellarc: «Placchc per fonografi e per grammo-

foni: incise o non.»

Compagnie du Chemin de fer Viege-Zermatt
Les cr6antiers de la Compagnie du Chemiu dc fer Viege-Zcrmatt sont

avisös quo le 21 döcembre 1921, ä 8 'A b. du matin, la 11° Section civile du
Tribunal föderal statuera en söance publique sur la ratiTication des decisions
prises par l'assemblöe de6 obligataires le 81 octobrc 1921. Les cröanciers qui
auraient des observations ä forrauler contre la ratification de ces decisions,
dont copie est döposce ä 1a Chancellerie du Tribunal föderal, sont tenus de
les faire parvenir au Tribunal födöral, par öcrit, avant le 12 döcembre pro-
chain. (V 226)

Lausanne, lol9 novembre 1921.

Au nom dc la 11° Section civile du Tribunal födöral,
Le president: Ostertag.

Uiilidiei 1 - PA bod ollille - Pule dob Diiale
Belgique — R6g£me douanier applicable ä ee»4aines

marehandfses allemandes
En complement des avis insörcs dans les n04 280 et 282 de la Feuille des

15 et 17 de ce mois, nous publions ci-apres unextrait desdisposi-
tiQhs röglant 1'execution de l'arrctö royal du 3no-

p hl b r o, ralatif au rögime -douanier applicable a certaines roaxchamlises
allemandes:

Tarif special. En ce qui coucerne l'applicatiou du tarif special aux
marchandises allemandes qui y sont denommöcs, il n'est fait aucung distinction
entrc la partie occupee et la partie non occupee de l'Allemagne.

^Les produits eompris dans lc tarif special, expödies de pays europeena
autres que l'Allemagne, via cc dernier pays, par la voie ferree et sans rowpre
cliargc, sont soumis aux conditions dn tarif ordinaire, pourvu qu'ils soieut
accompagnös d'un certificat d'origine. „A raison de l'existence du rögime differentiel vis-ä-vis de l'Allemague,
il est dc la plus haute importance que le service exerce un contröle attentif
sur les provenances declarees. Les marchandises quj, bien qu'originaires de
l'Allemagne, sont declaröes ä l'entröe comme ötant originaires d'un autrei
pays, sont considöröes commc importöes sous une faussc denomination. Cctto
infraction est relevöe et poursuivie conformement aux dispositions 16gales
en vigueur. La production d'un certificat d'origine n'exclut pas la constatation
de l'infraction.

i Certificats d'origine. A moins de soupgon sörieux de fraude, sont
exemptös de la production d'un certificat d'origine
les envois par petits colis nc döpassant pas 2 kg (poids brut). Cette disposition
n'est pas applicable aux colis contenant de la bijouterie vraie ou fausso, de
l'orfcvrerie, des montres, bottes ou mouvements de montres, des pelleteries
apprötöes ou ouvröes.

Lo meme bönefice est accorde aux petites quantitös de produits intro-
duites pour les besoins personnels des intöresses, pourvu que ces importations
conservent un caractere exceptionnel et ne sc multiplicnt pas au point do
ciicher la spöculation.

Lc cortificat d'origine n'est valable que dans les limites du dölai qui
lui a 6te assignö. Ce dölai est fix6 par la personne qualifiöe pour viser le
certificat, sans qu'il puisse, en aueun cas, döpasser d c u x mois. Toutefois,
il n'y a pas lieu dc rebuter les certificats prösentös ä la donane aprös leur
peremption, lorsque les marchandises ont 6t6 expödiees avant l'expiration
du dölai de validitö: les documents de transport fournissent, & cet ögard, les
renseignements necessaires.

Le certificat d'origine dnit etre presentö au service en rnSme tomps que
la döclaration en douane de la marchandise.- Les agents vörificateurs sont
tenus de s'assurer que le certificat d'origine se rapporte bien h la marchandise
döclaröe et qu'il n'est pas pörimö.

Quand il est prösentö ä 1'entree des marchandises pour lesquelles un
certificat d'origine est exigible, que cettc piöce n'est pas en possession des

importateurs et que rien d'illicite n'est relevö, les objets peuvent etre enlcvös

sous caution du droit spöcial applicable, sons röserve de tenir attachemcut
de toutes indications permettant de reconnaitre dans la suite que la marchandise

importee etait bien celle ä laquelle se rapporte le certificat d'origine pro-
duit. Exceptionnellement, ponr antant que les installations s-y pretent,^ les
marchandises peuvent rester en douane — mais sans auennc rcsponsahilitö
pour l'Administration — pendant un delai ne döpassant pas dix jours, ;afin

de mettre les intöresses ä mSme de solliciter et de presenter lc certificat
requis. Passö ce dölai, la marchandise doit recevoir une. destination autorisec
(enlövement sous caution, röcxportation ou mise en entrepöt).

L'arrßtd royal du 9 aoüt 1919') — lcqucl est d'ordrc öcononuque — ins-

titue l'obligation pour les marchandises importöes en provenance de certains

pays d'6tre accompagnöes d'un certificat d'origine. Les formalitös prövues par
ledit arrßtö ne sont plus applicables qu'aux colorants ä base d'aniline et aux

*) Voir le n« 205 de la Feuille du 27 aoüt 1919.
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machines de toute cspöce utilisöes dans l'agriculture, y compris letirs pieces
dötachöes.

L'arr6t6 royal du 3 courant laisse intact le regime susvisö en ce qui
concern c les colorants ä base d'aniline, c'est-ä-dirc que, pour ces

produits, le certificat d'origine «öconomique» demeure exigible. Par coutre,
A 1'importation des machines agricolcs et de leurs pi tees d6tach6es: la
production du certifieat d'origine pr6vu par I'arr6t6 susvisd du 9 aoüt 1919 ne
sera plus exigee, le certificat d'origine institue par le nouvel arrötd pouvant en
tenir lieu.

Mesures transitoires. En attendant que le Departement des Affaires
dtrangöres ait etd ä möme de prendre les mesures d'organisation pour le visa
des certificats d'origine, le service de la douane est autorisd ä accepter les

provenances ddclardes, sous la condition, en cas de doute quant ä la sincdritA
de cette indication, de faire produire a cet dgard les justifications utiles et,
s'il y dchet, de subordonner l'enldvcment de la marchandise ä la consignation
de la difference des droits qui rdsulte de l'application du tarif ordinaire et du
tarif spdcial. Avis sera donnd ä la douanc de la date ä partir de laquelle le
certifieat d'origine sera obligatoire.

Vom »chweizerischen Geldmarkt
Oftizielkr Doakdlskonto und 1'rlvnl-aiz

Prlvstsalz Im Vorg eich zu
+ Ober. — untur)

LondonOffiziell Privat

18. XL
11. XI.

4. XI.
28. X.
21. X.
14. X.

%
4
4
4
4
4
4

%
2»A
2Vt
25/«

2"/«a
2"/i.
2'Vi«

TSgl. Gain Pari«
% %

l'.i—2'/s —2,250
2—8

2—2'/s
2-2V4
l%-2
1-1%

—2,260
—2,376
—2,312
—2,812
—2,812

—1,156
—1,094
—1,187
—0,937
—1,812
—1,500

Berlin
%

—1,500
—1,375
—1,250
—1,187
—1,062
— 1,062

Wechsoi- (Geld-) Kurse
la %. Ober

l.ombard-Zlnsfuss: Basel, Genf, Zürich 43'«—6
der Schweiz. Nntlonalbank 5%. — Darlehenskasse 4'/s°/o

Frankreich

—617,4
—615,2
-606,0
—607,4
—604,6
—613,1

Offizieller

+ bazw. unter (—>
parltit

England Deuwchlanc

-159,2 —984,0
—170,0
-163,0
—158,6
—148,8

176,3

—985,6
—980,6
—976,0
—971,2
—969,6

Lombard-Ziusfuss

Schweizerische Batlonalbank — Banque Nationale Suisse
A-uswetit «om IB. November — Situations hebdomadaires du 15 novembre

Metall bestand:
Gold.
Silber

Aktiva
Fr.

544,961,866. 88
124,025,000. —

Darlehens-Kassaseheine
Portefeuille
Sichtguthaben im Ausland
LombardvorschQsse
Wertsehriften
Sonstige Aktiva

668,976,856.32 +
17,040,875. — +

263,490,626.77 —
6,112,560.20 +

73,283,146.89 —
6,705,377.05 —

42,546,577.27 —
1,077,155,018. —

Letzter Ausweis
Derniire situation

Fr.
65,478.85

206,300. —
12,251,287. 66

544,200. —
1,528,511.50

1.—
56,846. 44

Eigene Gelder
Notenumlauf
Giro-u. Depotrechnungen
Sonstige Passiva

Passiva
29,940,868. 48

926,290,350. —
86,095,957. 95
34,827,851. 57

- 24,693,270.—
+ 12,757,321.94
— 1,095,724.58

1,077,156,018.—

Encaisse mitallique
Or
Argent

Biilels de ii Coise de Preb

Portefeuille
Avoirä vue ä Vitranger
Avances sur nanliss'
Titrcs
Autres actifs

Fonds propres
Billets en circulation
Virements et de dipöts
Autres passtft

Diskontosatz 4"/•, gültig seit 11. Angost
1921. — Lombardzinsfuss 6 °/e, gültig
seit 11. August 1921.

Tanz d'escompte 4°/e, depnia le 11 aoüt
1921. — Tanz pour avances 6 'Ii, de-
pnis le 11 aoüt 1921.

ücberweiswngskurse vom 19 November an') — Cours de reduction ä partir du 19 novembre*)

Belgiqne fr. 37. 40; Deutschland Fr. 2.20; Italie fr. 22.40; Oesterreich Fr.-.40;
Böpnbliqne Argentine fr. 503.50 (pour 100 Pesos or); Grande-Bretagne fr. 21.50.

') Abweichungen nach den Schwankungen vorbehalten. — Sanf adaptation anz
fluctuations.

Annoncen - Eegla:
PCB11CITAS LG. Anzeigen - Annonces - Annonzi fiögie dea annoncea:

PUBUOITAS S.L

ß tiiiimss

tri.
Eröffnung bestätigter

und

unbestätigter Kredite
Günstige Bedingungen

SCHWEIZERISCHE« BHHHUEREIH

BASEL
ZÜRICH ST. GALLEN GENF n LAUSANNE

LA CHAUX-DE-FONDS a NEUCHATEL
SCHAFFHAUSEN

Biel a Chiasso Herisau Le Locle Nyon
Aigle Morges Rorschach Vallorbe

LONDON
SWISS BANK CORPORATION

43, Lothbury, E. C. 2 & West End Branch:
11c, Regent Street, Waterloo Place, S.W. 1

Gegründet 1872

Aktienkapital und Reserven Fr. 153,000,000
'2195 (3324 Q)

nimuTfiniinnmi äl

Messieurs les actionnaircs sont convoquös cn

assemble generale ordinaire
pour le samcdl, 26 novembro 1921, ö 2 heurcs du solr, & la Salle du Tribunal, Mnlson

Communolc, & Chflteau-d'Oez

ORDRE DU JOUR:
1. Lecture du rapport du conscil d'administratiou.
2. Lecture du rapport des contröieurs.
3. Discussion et votation snr les conclusions de ces rapports. -3051
4. Nominations statutaircs.
5. Propositions individuelles.

Le blian, 1c compte de profits et pertes et le rapport des contröieurs sont la
disposition de MM. les actionnaires au siögc social ä Chfttcau-d'Ocx dös Ic IG novembre 1921.

Les cartes d'admission ä l'assemblöc gönöralc scront dölivröes contrc döpöt des titrcs
ou certificat de banque par la Sociötö de Banque Suisse, ä Gcnöve, jusqu'au 24 novembre.

Le conseil d'adminiatration.

A. & c. Ulla treres, Entrepreneurs, Montreux
En date du 27 aoüt 1919, la sociötö en nora coiicctif A. & C. Lilia frercs a ötö

döclaröe dlssoute, et est entröc en liquidation. M. Plcrro Purer, exp. comtabie ä
Montreux (Avenue Nestlö) a ötö nornmö liquidateur offlciel. -3121

Contormöment ä l'art. 580 du C. 0., les cröanclers de la ditc sociötö sont som-
mös de produire ieurs cröanecs dans les dölais lögaux.

Montreux, le 19 novembre 1921.
Le Liquidateur: Pierre Furer.

EMPBUNT A LOTS
DU 0ANTON DE FRIBOURG (SUISSE)

POUR

L'HOPITiL CAKTOWIL
D£CR1£T£ PAR LE GRAND CONSEIL, LE 29 NOVEMBRE 1902

38®« tirage des nnmdros des obligations de 15 Tranes

opörö le 15 novembre 1931
ensuite dn tirage des söries dn 15 octobre 1921

Les lots supörieurs 4 fr. 18 ont ötö gagnös par les obligations cl-dessous dösignöes
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857 11 40 2899 7 2500 4191 86 50 6259 11 60 8964 23 40
434 42 40 It 12 40 4482 21 50 ' > 13 50 9076 43 40

1965 25 40 It 41 40 )t 22 40 6464 39 40 9852 26 40

ft 32 40 8496 28 40 B 34 50 6502 30 40 B 37 40
It 43 40 8674 34 40 40 40 g 41 40 9539 11 40

2190 18 50 B 46 40 42 40 7116 8 40 9683 24 40
n 47 40 3880 23 40 » 46 40 II 28 40 B 30 40

2340 12 50 3968 6 40 It 50 40 7395 1 40 B 42 40
32 40 it 33 50 4719 1 40 n 41 40 B 49 40

It 34 40 it 47 60 » 41 40 n 47 40 9715 22 40
It 42 40 3977 8 40 5686 17 50 8009 39 40 9790 2 600
It 46 40 It 17 40 6248 6 40 8212 39 18000

B 38 40
2366 7 40 4191 1 40 19 40 8964 16 40 B 40 40

Les lots de 18 fr. ont ötö gagnes par les obligations des söries:
357, 434, 1965, 2190, 2300, 2340, 2385, 2899, 3467, 3496, 3674, 3880, 3968,

3977, 4191, 4482, 4719, 5418, 6508, 5686, 6043, 6248, 6259, 6464, 6502, 6776,
7116, 7300, 7395, 7825, 8009, 8212, 8964, 9075, 9852, 9539, 9657, 9683, 9715,
9790 dont les numeros ne figurent pas au tablean ci-dessus.

Le paiement de ces lots sera effeetnö dös le 16 fövrier 1922.

L's llstes de tirage sont mises 4 la disposition dn pnblic:
A Frtbourg: A la Banque de l'Etat de Fribourg. — A Btli: Chez MM. Lüschcr et C*.

— A Berne: A la Banque commerciale de Berne; An Schweiz. Vereinsbank. — A La
Chaux-de-Fonds: A la Sociötö de Baaque Suisse. — A Genöve: An Crödit Suisse. —
A Lausanne: A la Societö de Banque Suisse. — A Lugano: A la Banqne popnlaire de
Lugano. — A Neuehfttel: A la Sociötö de Banque Snisse. — A Zurich: Chez MM.
A. Hofmann et C'e, S. A. — A Amsterdam: Chez MM. Gebroeders Boissevain.

Le rösultat de chaque tirage est publiö dans la Feuille officielle Suisse du commerce,
la Feuille officielle dn canton do Fribourg, la Liberie, a Fribourg, les Basler
Nachrichten, 4 Bile, la Gaeette de Lausanne, 4 Lausanne, la Frankfurter Zeitung, 4 Francfort
s/M., VAlgemeen Handelsblad, 4 Amsterdam.

On peut s'abonner 4 la prösente liste "anprfeg de la Banqne de l'Etat
de Fribourg. L'abonnement pour 5 ans revient 4 fr. 1.50 poor la Suisse et A
fr. 2.60 ponr l'ötranger.

La Direction de la Banqne de l'Etat est 4 la disposition des portenrs d'obligatloni
poor la vdrification des tlrages antörleurs; toute demande de renseignements dolt ötr«
accompagnöe d'un timbre ponr ia röponse. (6280 F) ;8122

Fribourg, le 16 novembre 1921.

La Blreitlen ii I'lBtftiwr Ji laalon de FiHwdii.

IHERFIM A. O. BADEN
Einladung zur ausserordentlichen fieneraiversammiung

aal Montag, den 28. November 1921, nachmittags 2% Uhr
in unseren Bureaux an der Badstrasse

„ TRAKTANDEN:1. Protokoll.
2. Statutenrevision § 1 (Lizenzvertrag) § 8.
3. Genehmigung des Lizenzvertrages. ;3120

DieAktionäre, welche an der Generalversammlung teilnehmen wollen,
haben sich vor Beginn derselben über ihren Aktienbesitz auszuweisen.

Baden, den 17. November 1921. Der Verwaltnngsrat.
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QASKOKS
aus schwctzcuscheii Gaswerken ist im
Preise stark reduziert worden und
zur Zeit der billigste Brennstoff fur

Zentralheizungen. Zimincrögcn etc.
Man verlange, auch bei Händlern
und Konsumvereinen, ausdrücklich
Gaskoks und wende sich an den

OeU Sflweimdier Gaswerke, Ziri
(Postfach llauplposl)

falls am Orte selbst Gaskoks nicht
erhältlich sein sollte. '33

0003000003000000000000000i.00000000

100 lo Zeitersparnis
erzielen Sie mit der Buchhaltung,
wenn Sie nicht mehr übertragen

Gleichzeitig erhalten Sie
eine Buchhaltung, die

1. täglich ä jour 1st, -2941
2. absolut stimmende Bilanzen ausweist,
3. monatl. getrennte Abrechnung über alle

Betriebszweige und Unkosten ergibt.
Hunderte von Firmen bestätigen in Attesten

die grosse Zeitersparnis meiner
Buchhaltung. Verlangen Sie Liste Nr. 23

OigaiaMim J. Diemnnd, Zürich

EEEEEE3000003030000000000003000030

Elektroindustrie
Zur Gründung eines hoehrcnlierendcn Unternehmens

der Elektro-Industrie werden, eventuell im Anschluss
an leistungsfähiges Kraftwerk, von Schweizer-Interessenten

Teilhaber gesucht mit Einlagen bis zum Gesamtbeträge

von M. 25.000,000 oder

Fr. 500,000
Fabrikat ist gesehätzte technische Neuheit von unermess-
licher Bedeutung für die gesamte Elcktrizitäts-' und
Wärmewirtssehalt, eine 'ängst gesuchte Neuerung, die,
einmal bekannt, in der Gross- und Klcinindustrie aller
Staaten ohne Rücksicht auf ungünstige Währung wird
gekauft werden müssen und rcissende Nachfrage hervorrufen
wird, Grossabnebmer von Anfang an vorhanden. Volle
Beschäftigung vom ersten Anfang an gesichert. Ausser-
gewöhnlichc Gewinnaussicliten.

Für in der Schweiz liegende Kapitalien deutscher
Währung event, beste Gelegenheit zu nutzbringender
Anwendung.

Anträge von ernsthaften Selbst-Interessenten unter
Angabc der Bctciligungsmöglichkeitcn beliebe man unter
Chiffre 3119 einzureichen bei Puhlicltas A.-G., in Bern.

blätterbuchBAUMER"
unbegrenzt dehnbar und doch völlig' stabil,
vollständig flachliegcnd und leichtes Gewicht, extra solid,

5 Jahre Garantie.

P. Baumer, Bücherfabrik, Frauenfeld
Prospekt und Ofierte zu Diensten. 2881

In Bern oder Stadtnahe

zu kaufen event, vorläufig

Wohnungzu mieten gesucht auf 1. Februar 1922. Würde sieh auch
an gutem Geschäft aktiv beteiligen mit Fr. 15-20,000
bei Sieherstellung.

Offerten sind zu richten unter Chriffre 3123 an
Puhlicltas A.-G., in Bern. <

ZOrmcrCcnlratoädfercil 6.
Die Herren Aktionäre werden hiermit zur'

25. ordentlichen Generalversammlung
auf Samstag, den 3. Dezember 1921, nachmittags 3 Uhr

in den Olivenbanm, Stadelhofen, Ztirieh 1

eingeladen zur Erledigung folgender

TRAKTANDEN:
1. Protokoll.
2. Geschäftsbericht pro 1920/21.
3. Vorlage der Jahresrechnung pro 1920/21. Bericht der Revisoren

und Beschlussfassung über Decharge-Erteilung an
Verwaltungsrat und Direktion.

4. Beschlussfassung über das Jahresergebnis.
5. Wahlen. -3100

Die Bilanz, sowie die Rechnung über Gewinn- und Verlust und
der Revisorenbericht liegen vom 24. November an den Aktionären
im Bureau der Gentraibäckerei A.-G. zur Einsicht offen, daselbst
sind auch die Stimmkarten zu beziehen.

Stimmberechtigt sind diejenigen Aktionäre, welche sich bis zum
29. November 1921 über den Besitz der Aktien bei der Direktion
ausweisen.

Aotomut- Buchhaltung
richtet ein H. Frisch,
Bücherexperte, Zürich 6,
Weinbergstrasse Nr. 57.

X^iqviiclatioiien
• durch

FIDES
Treuhand-Vereinigung A.-G.

ZÜRICH, Bahnhofsfresse 33, Telephon Seineu 294
BASEL, Bäumlelngesse 13, Telephon 4780

Telegramme .FIDES" 'nu

-rnrniPUCATTOK
IltlOM _SOUiTßACTIOt

a addilionner &. a cataito
Aqtnc« qe'ntraie pour la Suisto

W. EGLIKAESERBERNE
VfUPXONU 1835 4CHAUPIA7IGAJ1II»

Demandez demonstration"gratuite.

Repräsentant» k Bale, Genöve,
Lausanne, St. Gall, Zurioh. -8188

A

Zürich, 15. November 1921.
Der Verwaltnngsrat.

12 «Ml«
Die Herren Aktionäre werden hiermit in Gemässheit von § 16 der

Statuten auf Samstag, den 3. Dezember a. c., nachmittags
4% Uhr, zu einer

ausserordentlichen Generalversammlung
In unserem Verwaltungsgebäude, Steinengraben 89
hierselbst, zur Behandlung folgender Traktanden eingeladen:

1. Veränderung des § 1 der Statuten.
2. Zuwahlen in den Verwaltungsrat.

Die Stimmkarten können vor Eröffnung der Versammlung, oder
einige Tage vorher, durch die Direktion der Gesellschaftbezogenwerden.

Basel, den 17. November 1921.

Schweizerische National-Versicherungsgesellschaft, Basel,
Namens des Verwaliungsraiesi

Der Präsident: Die Direktion:
Dr. R. Ernst. Dr. R. Beckhaus.

£121 W. Brogchadt.

In Zürich
Auskunft durch Postfach

21181, Zürich-Bahnhof. 2,08

UNION AKTIENGESELLSCHAFT BIEL
Erste schweizerische fabrikfur elektrisch geschwetssie Ketten

FABRIK IN METT '

Kellen aller Arl fünnduslrielle Zwecke
Kalibrierte Krarvund Flaschenzugketten.

Kurzglledrige Lastketten für Gtessereien etc.
Spezial Ketten für Elevatoren. Eisenbahn» Bindkelien,

Nolkupplungsketren. Schiffsketten. Gerustkerten. Pflugkeffen.
Gleitschutzketten für Automobile efc.

I GfüssrelebiungsdhlgKetr-CgcnePrüfunosnuMMne; KeirenhöchsterTtogtaaty,
AUPTAkOC NCnMCN CNTOeOCNl

VCREINIOTE DRAHTWERKE AsO», BIEL
A/O. DEP VON MOOSSCMEN EISENWERKE, IUZERN

H. MESS» Of. »iiGin»Tto»ROri iZOmchi"

1 Schueizerfsclie Revisionssesellschoft A.-<3.
S iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

Bahnhofsirasse 44
iiiiiiiiiMiiiiiiiiiiii

Telephon Selnan 45.95

s

Schdzengasse 9 St. Gallen Telephon 35.39

Beratung in Steuerangelegenheiten und Vertretung vor allen
Steuerbehörden :: Bucbbaltungs- und Bureauorganisationen '

Neueinfülirung von Buchhaltungen :: Abschiussarbelten
Revisionen :: Liquidationen :: Gründungen :: Kommerzielle
(4567 Z) Expertisen :: Sekretariate '2921

iii ip-llef 8 [q. Hl Ii &

Generalversammlung
Die Aktionäre werden hiermit zu der Samstag, den 10. Dezember 1921,

vormittags 11 Uhr, Im Geschäftshause Stampfenbachstrasse 6, Zürich 1,
stattfindenden ordentlichen Generalversammlung eingeladen.

TRAKTANDEN:
1. Abnahme der Jahresrechnung pro 30. Juni 1921.
2. Beschlussfassung über die Verteilung des Reingewinnes. 1

3. Wahl des Verwaltungsrates und der übrigen Funktionäre der
Gesellschaft.

4. Decharge-Erteilung an die Verwaltung.
5. Verschiedenes.

Die Bilanz mit Gewinn- und Verlustrechnung und der Bericht der
Rechnungsrevisoren liegen den Herren Aktionären ab 24. November
1921 im Geschäftslokale zur Einsicht auf. £122

Zürich, den 23. November 1921.
' Namens Teppichhaus Meyer-Müller & Co. A.-G.,
« Der Präsident: Ernst Meyer.

Buchdruckerei POCHON-JENT A BÜHLER In Bors -Imprfmerfe POCHON-JENT & BÜHLER & Berne


	

